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In den Startlöchern für die heiße Phase der Fasnacht steht
nicht nur der Narrensamen, sondern auch die »großen« Narren werden
sich in den kommenden Tagen wieder nach Herzenslust ins närrische Le-
ben stürzen. Die Hansele sind die größte Gliederung der Narrenzunft En-
gen. Das Engener Hansele ist ein Blätzlehansele und geht in seinem Ur-
sprung bis weit vor 1850 zurück. Im Jahre 1927 entstand sein heutiges
Aussehen mit schwarzen und roten Filzfransen. Die über das ganze Häs
verteilten Glöckchen sollen durch ihr Erklingen das Maskentreiben bele-
ben und Aufmerksamkeit erregen. Alles rund um die Fasnet in Engen und
den Ortsteilen finden unsere LeserInnen auf den Seiten 11 bis 18.

Bild: Archiv Hering

Engen.Die Stadt lädt alle neuzu-
gezogenen Bürgerinnen und
Bürger zum Neubürgertreff am
Mittwoch, 8. März, um 18:30 Uhr,
ins StädtischeMuseum Engen +
Galerie in der Klostergasse 19
ein. Eine kostenlose Führung
durch die Sonderausstellung
»Hermann Stenner - Hymnen
an das Leben« schließt sich an.
Jedes Jahr wird dieser Service
der Verwaltung angeboten. Er
solldazudienen, sichungezwun-
gen zu treffenund Infosüberdie
Stadt, dieVersorgungderBürger,
Freizeitmöglichkeiten und vieles
anderemehr zu erfahren.

Neubürgertreff
Stadt Engen

Engen. Das Gymnasium Engen
lädt alle ViertklässlerInnen und
ihre Eltern zum Eltern-Info-Tag
amDienstag, 28. Februar, von 16
bis 20 Uhr ein.

Eltern-Info-Tag
GymnasiumEngen

Engen (her). Damit das närri-
sche Programm des Fasnet-
mäntig samt der »Närrischen
Ratssitzung« noch aktuell ver-
arbeitetwerden kann, erscheint
die nächste Ausgabe des He-
gaukurier einen Tag später, also
amDonnerstag, 23. Februar.
Redaktions- und Anzeigen-
schluss ist am Fasnachtsdiens-
tag, 21. Februar, um 12 Uhr.

EinenTag später
Hegaukurier

Engen. Am kommenden Fas-
netssamstag, 18. Februar, findet
der Zunftabend der Narren-
zunft Engen unter dem Motto
»Mir sind wieder do« statt. Der
Vorverkauf bei Schreibwaren
Körner ist bereits gestartet. Die
Eintrittskarten kosten 10 Euro,
an der Abendkasse 12 Euro.

Vorverkauf
Zunftabend

NarrenzunftEngen

sitzung« im Foyer der Stadthal-
le statt. An allen anderen Tagen
stehen die Stadtverwaltung
und die Stadtwerke Engen
GmbH zu den üblichen Öff-
nungszeiten zur Verfügung.
In Störungsfällen ist die Stadt-
werke Engen GmbH unter Tele-
fon 0800/9480400 erreichbar.

Engen. Die Dienststellen des
Rathauses und der Stadtwerke
Engen GmbH sind aufgrund der
Ämteraushebung durch die
Narren am Schmutzigen
Dunschtig, 16. Februar, und am
Fasnetmäntig, 20. Februar, ge-
schlossen. Am Montag findet
um 10 Uhr die »Närrische Rats-

SchließzeitenderDienststellen
desRathausesundder Stadtwerke

ÖffnungszeitenüberFasnet

Am Maxenbuck 14
78234 Engen

mobil: 01575 101 9633
Mail: mail@sellvelo.de

Neueröffnung
Eröffnungsfeier

am Samstag, den 04. März 2023
ab 11 Uhr

mit attraktiven Rabattgutscheinen

Öffnungszeiten ab 6. März: Mo.-Sa. 09.00-12.30 Uhr
14.30-18.00 Uhr

Mi. und Sa. Nachmittag geschlossen

Kontakt: Tobias Rohr
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Die Redaktionsleitung für denHegaukurier geht nach 25 Jah-
ren mit der Ausgabe in der kommenden Woche von Gabriele Hering (Mit-
te) auf Corinna Kraft (links) und Holle Rauser (rechts) über. Holle Rauser
war in den vergangenen zehn Jahren bereits in verschiedenen Funktionen
in den Amtsblatt-Redaktionen von Info Kommunal tätig. Sie hat an der
Freien Universität Berlin Publizistik- und Kommunikationswissenschaf-
ten, Mediävistik und Nordamerikanistik studiert und mit dem Magister
abgeschlossen und anschließend im lokaljournalistischen und PR-Bereich
gearbeitet. Corinna Kraft hat in Konstanz, Cork (Irland) und Heidelberg
Germanistik und Anglistik studiert, im Anschluss an die Magisterarbeit in
einer großen PR-Agentur im Frankfurter Raum ein Volontariat absolviert
und dort einige Jahre als PR-Beraterin und -trainerin gearbeitet. Wieder
im Hegau angekommen, war sie unter anderem als freie Mitarbeiterin für
den Südkurier tätig und unterstützte das Kulturamt Engen mit Presse-
arbeit für Equinox Teil 1 sowie für die Beatles-Sonderausstellung. Für den
Verein »Unser Buntes Engen« recherchierte und schrieb sie die Texte zum
Buch »27 Geschichten über die Migration und das Leben in Engen«.

Bild/Text: Durlacher/Hering

Abfalltermine

Mittwoch, 15.02. Gelber Sack Engen
Freitag, 17.02. Gelber Sack Ortsteile
Montag, 27.02. Biomüll Ortsteile
Montag, 27.02. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Dienstag, 28.02. Biomüll Engen
Mittwoch, 08.03. Restmüll Engen undOrtsteile
Montag, 13.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.03. Biomüll Engen
Donnerstag, 16.03. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Freitag, 17.03. Grünschnittabholung Engen und

Ortsteile
Nähere Infos beimMüllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS Süd GmbH,
Telefon 0751/36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich bei EdekaMarkt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: Erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

Veranstaltungen

Narrenzünfte Engen und Ortsteile, Schwäbisch-Alemannische
Fasnet, 16. bis 22. Februar, Engen undOrtsteile

Im sumpfigen Wangental liegt
auf Schweizer Seite einnationa-
les Schutzgebiet, auf deutscher
Seite das Naturschutzgebiet
Wüster See - Kapellenhalde. An
den Hängen im Buchenwald
finden sich große Bestände des
Märzenbechers.
Für die Strecke ist etwas Wan-
derkondition erforderlich we-
gen unterschiedlicher Wegbe-
schaffenheitundeinigerAn-und
Abstiege. Empfehlenswert ist
ein Vesper und Getränk für
unterwegs, eine Einkehr ist erst
in Jestettenmöglich.
Dauer der Wanderung: Etwa
fünf Stunden. Rückkehr in En-
gen zwischen 18 und 19Uhr. Bit-
te Ausweis mitnehmen. Treff-
punkt am Bahnhof Engen ist
um 8.30 Uhr (BW-Ticket). Füh-
rung: Edith Sonnenschein, Tel.
07733/978102.

Engen. Der Schwarzwaldverein
Engen fährt amSamstag, 25. Fe-
bruar, mit der Bahn nach Lott-
stetten. Vom Bahnhof führt die
16 Kilometer lange Wanderung
durch die Wälder des Südran-
den nach Jestetten. Unterwegs
gibt es einige Sehenswürdigkei-
ten zu entdecken: den Rafzer
Stein, ein Grenzstein mit be-
wegter Geschichte, der die ehe-
malige Grenze zwischen dem
Großherzogtum Baden und
dem Kanton Zürich markierte,
das idyllische Dorf Baltersweil
und seine schöne Pfarrkirche,
den Aussichtspunkt Käppele
mit der Wallfahrtskapelle (von
der Anhöhe geht der Blick weit
über das Rheintal und bei ent-
sprechender Wetterlage bis zu
den Alpen), die alte Lochmühle
am Eingang der Hohlgraben-
schlucht, den Ölbachwasserfall.

Schwarzwaldvereinwandert am25. Februar

Märzenbecher imWangental

Engen (rau). Die Firma Heinrich
Mohr wird die Zimmerer- und
Holzbauarbeiten für den Anbau
der Garage bei der Feuerwehr
Stetten-Zimmerholz überneh-
men.
DerGemeinderat fasste denBe-
schluss einstimmig. Die Kosten
für die Arbeiten belaufen sich
auf 56.953,28 Euro.

VergabeHolzbau-
arbeiten

AusdemGemeinderat

Stetten. Die Freiwillige Feuer-
wehr Stetten lädt am Sonntag,
26. Februar, zum traditionellen
Preis-Cego-Turnier ins Bürger-
haus nach Stetten ein. Beginn
ist um 14 Uhr, die Startgebühr
beträgt 8 Euro. Das Turnier ist
ein Wertungsturnier der Cego-
Schwarzwaldmeisterschaft
2023. Es winken tolle Geld- und
Sachpreise. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Preis-Cego-Turnier
FFWStetten

Welschingen. Die Jugendfeuer-
wehr Engen eröffnet im März
eine weitere Gruppe in Wel-
schingen. Die neue Gruppe trifft
sich ab Montag, 13. März, jeden
Montag von 18 bis 19:30 Uhr im
Feuerwehrhaus der Abteilung
Welschingen und ist offen für
Kinder und Jugendliche zwi-
schen zehn und siebzehn Jah-
ren. Alle Interessierten sind zu-
sammen mit ihren Eltern zum
Infoabend amMontag, 27. Feb-
ruar, 18 Uhr, im Gerätehaus der
Feuerwehr Welschingen einge-
laden. Für Fragen vorab steht
Jugendleiter Jan Truckenbrod
unter jugendfeuerwehr@ffw-
welschingen.de oder unter Tel.
0151/67535657 zu Verfügung.

Neue Jugendfeuer-
wehrgruppe

FFWWelschingen

Engen.AufderSuchenacheiner
beruflichen Veränderung lohnt
es sich, auch einmal einen Blick
in die Rubrik »Stellenbörse«
auf der Homepage der Stadt
Engen zuwerfen. Ob Praktikum,
Lehrstelle, Teilzeitjob oder neue
Herausforderung - die Unter-
nehmen in Engenbieten immer
wieder neue und interessante
Stellen an. Die Stellenbörse für
Engen enthält derzeit 39 Ange-
bote. Informationen unter
www.engen.de/stellenboerse.

Stellenbörse
EngenerUnternehmen

Engen. Die Trachtengruppe En-
gen trifft sich am Schmutzigen
Donnerstag, 16. Februar, um
14.30 Uhr im»Capri« in Engen.

Treffen
TrachtengruppeEngen
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr
Das TrageneinermedizinischenMaskeoder einer FFP2-Maske
wird empfohlen.

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Das StädtischeMuseumEngen + Galerie bleibt über die Fasnet vomSchmutzigen Donnerstag, 16.
Februar, bis zum Fasnetdienstag, 21. Februar, während der Umbauphase für die Sonderausstellung
über den ExpressionistenHermann Stenner »Hymnen an das Leben« geschlossen.

der bisher gewohnten vollen
Leuchtstärke zu betreiben.
In allen Ortsteilen und Teilen
der Kernstadt Engen wird jede
zweite Straßenlampe seit
Herbst 2022 nicht mehr einge-
schaltet. Dies entspricht der
Halb-Nacht-Schaltung, bei der
bisher erst um 22 Uhr die Be-
leuchtung reduziert wurde.
Nicht leuchtende Straßenlam-
pen sind nicht defekt, sondern
werden derzeit nur nicht einge-
schaltet. Ebenso werden die öf-
fentlichen Gebäude in der
Nacht nichtmehr angestrahlt.
Diese beiden Maßnahmen tra-
gen dazu bei, dass Strom einge-
spart wird.
Ein geringerer Stromverbrauch
führt auch zu einem reduzier-
ten CO2-Ausstoß.

Engen. Aufgrund der Verord-
nung der Bundesregierung sind
die Kommunen verpflichtet,
vom 1. September 2022 bis zum
15. April 2023 wegen einer dro-
henden Energiemangellage,
Energie einzusparen. Um den
Vorgaben der Energieeinspar-
verordnung nachzukommen,
muss die Stadt verschiedene
Maßnahmen umsetzen. Ziel-
vorgabe ist es, mindestens 15
Prozent einzusparen.
Dieses Ziel kann nur erreicht
werden, wenn auch der Ener-
gieverbrauch der Straßenbe-
leuchtung deutlich vermindert
wird. Deshalb hat der Gemein-
derat beschlossen, die Straßen-
beleuchtung von der Abend-
dämmerung bis zur
Morgendämmerung nicht in

Stadt kommtmit verschiedenenMaßnahmen
derEnergieeinsparverordnungnach

Straßenbeleuchtung
nachtsreduziert

eigenekünstlerischeSprache zu
entwickeln. Stenner war ein
Meister darin, seine Bildgegen-
stände mit den Ausdruckswer-
ten der Farbe psychologisch
aufzuladen. Von seinem Lehrer
Adolf Hölzel lernte er, die bild-
nerischen Mittel autonom, also
unabhängig vom Bildgegen-
stand, einzusetzen und zu sys-
tematisieren - die suggestive
Kraft der Farbe war ihm ange-
boren. In seinem Lebensgefühl

als moderner Künstler stand er
dem damals gefeierten belgi-
schen Symbolisten Emile Ver-
haeren nahe, der in seinen Ge-
dichten die Neuromantik und
das Maschinenzeitalter mitein-
ander zu vereinen suchte;
Wassily Kandinskys berühmte,
1911 erschienene Schrift »Über
das Geistige in der Kunst« öff-
nete seinen Blick für die Grenz-
überschreitung der Kunst hin
zur Spiritualität. Beide spiegel-
ten jene melancholischen und
rauschhaften Schwingungen
einer Epoche, die auch Stenner
durchdrangen und ihm als mo-
dernem Künstler zu einer ge-
steigerten Wahrnehmungsfä-
higkeit verhalfen.
»Ich sehe mich blau mit dunk-
len Augen vor Dir stehen«,
schrieb der lebensbejahende
undnach Entgrenzung streben-
de Stenner an seine Freundin,
die Stuttgarter Solo-Tänzerin
Clara Bischoff.
Sein jäherTodaufdemSchlacht-
feld setzte einem der größten
Malertalente der frühenModer-
ne ein tragisches Ende.

Engen. Hermann Stenner ist si-
cherlich eines der ungewöhn-
lichsten Künstlerphänomene
des frühen 20. Jahrhunderts.
Obwohl er im Alter von nur 23
Jahren im Ersten Weltkrieg fiel,
hinterließ er einen geradezu
unerschöpflichen Potenzial-
raum an bildnerischen Experi-
menten. In seiner nur fünfjähri-
gen Schaffenszeit durchlief er
im Eiltempo vom Impressionis-
mus über den Expressionismus
bis zurAbstraktiondiemaßgeb-
lichen Kunstrichtungen seiner
Zeit, die er sich mit der Tief-
gründigkeit seines künstleri-
schen Genies aneignete. Willi
Baumeister, dergemeinsammit
Stenner und den späteren Bau-
hausmeistern Oskar Schlem-
mer und Johannes Itten die
Komponierklasse Adolf Hölzels
an der Stuttgarter Akademie
besuchte, war überzeugt davon,
dass Stenner »einer der besten
Maler Deutschlands gewor-
den«wäre.
Die deutsche und die französi-
sche Avantgarde inspirierten
den jungen Künstler, seine ganz

Vorankündigungder Sonderausstellung
AmSonntag, 26. Februar, um
11.30Uhrwird die Sonderaus-
stellung»HermannStenner
(1891-1914). Hymnenandas
Leben« imStädtischen
MuseumEngen+Galerie
eröffnet. Nachder Begrüßung
durchBürgermeister Johannes
MoserwirdMuseumsleiter Dr.
VeltenWagner in dasWerkdes
Künstlers einführen. Die
musikalischeBegleitung
übernehmendie»Saxypho-
nes«der Stadtmusik Engen.

»HermannStenner.
HymnenandasLeben«

Hermann Stenner: Skizze zu einem
Selbstbildnis, 1912.

Bild: Sammlung Bunte

durch. Die Preisdeckelung läuft
direkt über das System und es
werden keine zusätzlichen
Daten vomKunden benötigt.
Zählernummer und Zähler-
stand sowie sonstige persönli-
cheDaten dürfen in keinemFall
am Telefon genannt werden.
Dennwer imBesitzdieserDaten
ist, kann die Kündigung des Ta-
rifes und denWechsel zu einem
anderen Stromanbieter vor-
nehmen, ohne dass der Strom-
kundedasweißundeswünscht.

Engen. Derzeit kommt es ver-
mehrt zu Anrufen vom ver-
meintlichenörtlichenStroman-
bieter. Die AnruferInnen
möchten die Zählernummer
und den Zählerstand wissen, da
die Preisdeckelung nur mit die-
sen Informationen in die Wege
geleitet werden könne. Auf die
bestehenden Daten könnten
sie angeblich nicht einfach so
zugreifen.
Die Stadtwerke Engen GmbH
führt keine Anrufe dieser Art

Stadtwerkewarnenvor Telefonbetrügern

Vorsicht-
unseriöseAnrufer
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w r en

www.engen.de/
www.engen.de

Wir bieten
Ausbildungsplätze

Herzlich Willkommen
bei der

Stadt Engen

Als Arbeitgeber für mehr als 240 Beschäftigte liegt uns die Ausbildung von
qualifiziertem Personal am Herzen. Die Nachwuchsförderung, nicht nur als Träger
unserer Kindertagesstätten und Schulen, sondern auch gerade als ausbildender
Arbeitgeber, ist uns ein besonderes Anliegen.

Bewirb Dich jetzt für eine Ausbildung Sommer 2023 zur/m

 Bachelor Digitales Verwaltungsmanagement (B. A.)
Der Studiengang wird von der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl
angeboten. Näheres unter www.hs-kehl.de.

 Anerkennungspraktikant/in für den Beruf Erzieher/in
Im Anschluss an die zweijährige Fachschule für Sozialpädagogik

 Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in (PIA)
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

 Freiwilligendienst (Freiwilliges Soziales Jahr, Bundesfreiwilligendienst)
FSJ in unseren Kinderbetreuungseinrichtungen
BFD im Team des städt. Bauhofs/Abteilung Garten- und Landschaftspflege

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich bis zum 28.02.2023 bei der

Stadtverwaltung Engen, Personalstelle, Hauptstraße 11, 78234 Engen
 bewerbungen@engen.de (max. 12 MB)

Für Fragen steht Dir Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter
 07733 502-203 gerne zur Verfügung.

(Informationen zur sicheren Kommunikation finden sie unter www.engen.de/sicher+kommunizieren)
Besuchen Sie uns auch im Internet: www.engen.de
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Spenden für Erdbebenopfer in Syrien und der Türkei: In
der Nacht zum 6. Februar erschütterte ein verheerendes Erdbeben die
Grenzregion zwischen Syrien und der Türkei. Über 28.000 Menschen ver-
loren dabei ihr Leben. Tausende sind verletzt, traumatisiert, haben ihr Zu-
hause verloren und leiden an Hunger und Kälte. Schnelle Hilfe ist drin-
gend notwendig. Damit diese Hilfe gewährleistet und die Not gelindert
werden kann, ruft der Verein »Unser buntes Engen« gemeinsam mit der
Stadt Singen, dem Verein »InSi – Integration in Singen«, dem Netzwerk
»Wir in Singen«, dem Türkischen SV Singen und der Caritas Singen-Hegau
zu einer Spendenaktion auf. Ziel ist es, den syrischen und türkischen Erd-
bebenopfern gleichermaßen zu helfen. Die Spenden werden über Caritas
international in Freiburg zielgerichtet an lokale Partner vor Ort weiterge-
leitet. Spendenkonto: Caritasverband Singen-Hegau IBAN: DE89 6925
0035 0004 5863 27, Verwendungszweck: »Der Hegau hilft Syrien und Tür-
kei«. Das Bild zeigt (von links) Sami Caliskan und VereinsmitgliedMoham-
mad Abdo. Bild: Unser buntes Engen

war vonSuizid inder Familiebe-
troffen. Ihr Essay liefert Denk-
anstöße für gesellschaftliche
Debatten und für das eigene
Leben: Welche ethischen Vor-
stellungen prägen unsere Nor-
men? Wie gehen wir mit den
Bildern eines lebenswerten Le-
bens um? Wer der Autorin auf
verschiedenen philosophischen
Pfaden folgt, wird am Ende sei-
ne ganz eigene Antwort auf die-
se große Frage finden können.
»Ein engagiertes, warmherzi-
ges Plädoyer, statt nach dem
›Sinn des Lebens‹ nach dem
›Sinn im Leben‹ zu schauen«,
so Ursula Ott in chrismon über
das Werk. Die Süddeutsche Zei-
tung vermerkt: »Wann ist ein
Leben lebenswert? Philosophin
Barbara Schmitz kritisiert: Diese
Frage wird von der Philosophie
vernachlässigt. Sie plädiert da-
für, öfter Menschen mit Behin-
derung, Krankheit und Suizid-
gedanken zuzuhören und von
ihnen zu lernen«. Infos unter
www.stadtbibliothek-engen.de.

Schmitz,geboren1968, isthabili-
tiertePhilosophin. Sie lehrteund
forschte an den Universitäten in
Basel, Oxford, Freiburg, Tromsø
undPrinceton.Sie lebtalsPrivat-
dozentin, Lehrbeauftragte und
Gymnasiallehrerin bei Basel.
In ihrer philosophischen Refle-
xion geht Schmitz eindringlich
von ihrem eigenen biographi-
schen Erleben aus: Sie hat eine
Tochter mit Behinderung und

Engen. Der Förderverein der
Stadtbibliothek Engen lädt am
Montag, 6. März, 20 Uhr, in der
StadtbibliothekEngenzueinem
philosophischen Vortrag vonDr.
Barbara Schmitz ein, die ihr
Buch»Was ist ein lebenswertes
Leben? Philosophische und bio-
graphische Zugänge« vorstel-
len wird. Karten gibt es in der
Stadtbibliothek Engen, Haupt-
straße 8, Tel. 07733/501839.
Vorverkauf 8 Euro / Abendkasse
10 Euro, mit Sozialpass 50 Pro-
zent ermäßigt. Online-Reser-
vierung unter www.foerderver
ein-stabi-engen.de. Barbara

Wasmacht ein Leben lebens-
wert? Eineheikle, eigentlich
eineungeheuerliche Frage
- dennderGedanke an
»unwertes Leben«oder ein
»verwirktesRecht auf Leben«
liegt nicht fern. Jeder Versuch
einer Antwortmuss deshalb
persönliche Empfindungen
undPerspektivenmit einbe-
ziehen.

DiePhilosophinDr. Barbara Schmitz spricht zumThema inder Stadtbibliothek

»Wasistein lebenswertesLeben?«

»Die Frage nach dem lebenswer-
ten Leben ist eine Grundfrage des
Menschen. Sie ist Ausdruck dessen,
dass Menschen ihr Leben nicht nur
leben, sondern auch bewerten wol-
len.« (Barbara Schmitz).

Bild: Oddvar Svendsen

zum Thema »Mozart und der
Hegau« zeigt Kramer die Bezü-
gedesKomponisten zurHegau-
Landschaft auf. Neben Werken
vonMozartwirdHenrietteGärt-
ner auch solche von Ludwig van
Beethoven und Henri Herz zum
Besten geben. Vor dem Konzert
findet ab 14.30 Uhr die Mitglie-
derversammlung des Hegau-
Geschichtsvereins statt. Der
Eintritt zumKonzert ist frei.

Hegau. Der Hegau-Geschichts-
verein lädt amSamstag, 25. Feb-
ruar, 16 Uhr, zu einem Klavier-
konzert der aus dem Hegau
stammendenPianistinHenriet-
te Gärtner in den Großen Saal
der Stadthalle Singen ein. Das
Konzert werden die Pianistin
und der scheidende Vorsitzen-
de des Geschichtsvereins, Wolf-
gang Kramer, gemeinsam mo-
derieren. In einem Kurzvortrag

Hegau-Geschichtsverein lädt zumKlavierkonzert

MozartundderHegau

24. Februar, ruft Thomas Jochim,
Friedens- und Klima-Aktivist, zu
einer Friedens-Mahnwache um
16 Uhr auf dem Schillerplatz,
Ecke Peterstraße/Schillerstraße,
auf. Einzelne Redebeiträge sind
möglich, dazwischen Stille. Frie-
densfahnen, Windlichter und
Friedens-Statements auf Plaka-
ten sindwillkommen.

Engen. Der anhaltende Krieg in
derUkrainewird zueinergroßen
Bedrohung. Es sind schon sovie-
le Menschen auf beiden Seiten
gestorben. Unermessliche Zer-
störungen wurden angerichtet.
Kann, darf oder muss es so wei-
tergehen? Wird die Kornkam-
mer Europas, die Ukraine, da-
nach noch Getreide an die Welt
liefern können? Am Jahrestag
des Einmarschs der russischen
ArmeeindieUkraine,amFreitag,

Jahrestagdes russischenEinmarschs indieUkraine

Friedens-Mahnwache

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

„Fasnets-Gefühle ...‟
– Kunterbuntes für Daheim:
Konfetti-Pfännle
Filetpfännle mit GemüseAllerlei, dazu
ein scharfes Sößle zum Löschen (:

100 g 1,75 €
Pizzagriller
herzhaft, bunt mit viel Käse

100 g 1,65 €
Risi-bisi sweat & sour
unser Reissalat mit Schinken, Mais
und Erbsle 100 g 1,65 €
Hexenspieß
Schaschlik extrawürzig aus Rind und
Schwein mit viel Zwiebeln

100 g 1,70 €
„Verrücktes Huhn‟
Gepfefferter, gefüllter Hähnchen
schlegel mit Zwiebeln und Speck

100 g 1,59 €
Pfefferknacker
Gerauchte Miniwürstle mit schwarzem
Pfeffer 100 g 1,79 €
Rindfleisch-Krapfen
mit Frischkäse, Paprika und Zwiebel
gefüllt Stück 2,80 €
... wir haben am Rosenmontag
und Fasnetsdienstag geschlossen.
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Unsere Kinder sind unsere Zukunft!
Die Stadt Engen ist Träger von 7 Kindertageseinrichtungen, bietet etwa 480 Betreuungsplätze

und beschäftigt ca. 90 Erzieherinnen und Erzieher. Eine intensive sowie pädagogisch
qualifizierte Entwicklungsförderung der Kinder liegt uns sehr am Herzen.

Für unser Kinderkrippe im Baumgarten suchen wir qualifizierte

Erzieher-/ innen (m/w/d)
der pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (ab 75% Beschäftigungsumfang)

Die Kinderkrippe Im Baumgarten ist eine Ganztageseinrichtung. Es werden bis zu 36
Kinder ab dem ersten bis zum vollendeten dritten Lebensjahr betreut, gefördert und
gepflegt.

Wir bieten Ihnen:
– eine zukunftssichere Beschäftigung in einem hochmotivierten Team
- eine Vergütung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen,
wie bspw. Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt

- betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie Bikeleasing

Näheres über unsere Kindertageseinrichtung und deren Arbeit erfahren Sie im Internet
oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bis 28.02.2023 eine
aussagefähige Bewerbung an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per * bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe Im Baumgarten,
Frau Gabi De Luca unter Tel. 07733/3603111 sowie Personalsachbearbeiterin

Marianne Wikenhauser unter Tel. 07733/502-203 gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.engen.de
Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter www.engen.de/sicher+kommunizieren
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Ferienbetreuung

Die Stadt Engen bietet Schülerinnen und Schülern, die in Engen oder Welschingen die Grundschule besuchen und
deren Eltern berufstätig sind, eine umfassende Betreuung rund um die Schulferien an:

Ferien Zeitraum Betreuung Ende Anmeldefrist

Osterferien 03.04.2023 bis 14.04.2023 23.02.2023

Pfingstferien 30.05.2023 bis 09.06.2023 21.04.2023

Sommerferien 31.07.2023 bis 04.08.2023
21.08.2023 bis 08.09.2023

16.06.2023

Herbstferien 30.10.2023 bis 03.11.2023 15.09.2023

Die Betreuung erfolgt von Montag bis Freitag (außer an Feiertagen) von 07.30–13.30 Uhr (ohne Mittagessen) oder
ganztägig von Montag bis Donnerstag 07.00–17.00 Uhr, Freitag 07.00–16.00 Uhr (mit verpflichtendem
Mittagessen).

Der tägliche Ausgangspunkt für die Betreuung ist die Grundschule in Engen, wobei angestrebt wird, mit den
Kindern so viel wie möglich nach draußen zu gehen und dabei auch kleinere Ausflüge zu unternehmen. Damit die
Aktivitäten und Projekte von den Betreuungskräften geplant und vorbereitet werden können, ist eine verbindliche
Anmeldung bis spätestens 6 Wochen vor Ferienbeginn vorzunehmen.

Die Kosten belaufen sich pro Kind und angefangener Woche auf 38,50 Euro für die Betreuung in der Gruppe mit
verlängerten Öffnungszeiten und 76,00 Euro für die ganztägige Betreuung. Diese sind auch bei kurzfristiger
Abmeldung zu entrichten. Eine Anmeldung kann grundsätzlich nur wochenweise erfolgen; die Inanspruchnahme
von einzelnen Tagen ist nicht möglich. Für Ausflüge, Aktivitäten usw. können weitere Kosten entstehen,
die separat in Rechnung gestellt werden und nicht in der Betreuungspauschale inbegriffen sind.
Das Mittagessen für die Ganztageskinder ist, mit Ausnahme der Tage, an denen Ausflüge stattfinden,
verpflichtend. Das Essensgeld wird nach der Beendigung der Ferienbetreuung zum Bezugspreis in Rechnung
gestellt. Kinder, welche die Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten besuchen, sollen ein ausreichendes Vesper
mitbringen.

Für die Durchführung der Ferienbetreuung müssen mindestens 5 Anmeldungen je Gruppe vorliegen.
Sollten weniger Anmeldungen eingehen, muss das Betreuungsangebot leider ausfallen. Die Stadtverwaltung wird in
diesem Falle informieren.
Anmeldeformulare erhalten Sie als Download auf der Homepage www.engen.de/kinderbetreuung der Stadt Engen.
Diese müssen bis zur oben genannten Frist in der Kindergartenverwaltung abgegeben werden. Spätere
Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden. Eltern von Kindern mit besonderem Förderbedarf (Inklusion)
wenden sich bitte direkt an die Kindergartenverwaltung.

Eine Anmeldebestätigung mit weiteren Informationen geht Ihnen nach Ende der Meldefrist schnellstmöglich zu.

Auskunft erteilen auch Heike Kunle, Telefon 07733/502-248, E-Mail: HKunle@engen.de und Nina Böttcher,
Telefon 07733/502-245, E-Mail: NBoettcher@engen.de, Hauptstraße 13 (Blaues Haus).
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Beim Neujahrsempfang des SPD-Kreisverbandes und des SPD-Ortsver-
eins Engen, Aach, Mühlhausen-Ehingen stellten sich (von links) die Kreis-
vorsitzenden Tim Strobel und Dr. Lina Seitzl, die Bundestagsabgeordnete
und Stellvertretende Fraktionsvorsitzende Verena Hubertz, der Landtags-
abgeordnete Hans-Peter Storz, der stellvertretende Ortsvereinsvorsitzen-
de Dennis Brügger sowie der Engener Bürgermeister JohannesMoser zum
Foto. Bild: SPD Engen

stellvertretende Vorsitzende
wurde Christine Althaus bestä-
tigt, auch der Kassier Helmut
Parotat wurde in seinem Amt
wiedergewählt. Als Beisitzer in
die Vorstandschaft berufen
wurden: Dieter Heller, Heiner
Holl, Joachim Kenntischer, Mar-
kus Oppermann, UlrikeHäußler,
Sandra Sauter, Silvana Winter-
halder, Konrad Brünger und
Thomas Kamenzin.
Nach einem Ausblick in die Zu-
kunft schloss der Vorsitzende
eine sehr harmonisch verlaufe-
ne Hauptversammlung.

Engen. Am 8. Februar hielt die
Unabhängige Wählervereini-
gung Engen ihre Mitgliederver-
sammlung ab. Nach der Begrü-
ßung durch den Vorsitzenden
Peter Kamenzin sprach der
Fraktionssprecher Gerhard
Steiner über die aktuelle Kom-
munalpolitik.
Bürgermeister Johannes Moser
nahm nach einem Grußwort
anschließend die Entlastung
der Vorstandschaft vor.
In der folgenden Neuwahl wur-
de als Vorsitzender Peter Ka-
menzin wiedergewählt, als

HauptversammlungderUWVEngen

Gutaufgestelltundengagiert

vorherrschende Krisenzustände
in Zusammenarbeitmit den Be-
trieben und Gewerkschaften
deutlich beschleunigt werden.
»Wir können, wennwirmüssen,
und wir müssen schneller wol-
len«, so dasMantra.
Es gehe allerdings auch ums
Geld. Esmüsse sehr vielmehr in-
vestiert werden. Der Staat solle
beispielsweise auf »Klima-
schutzdifferenzbeträge« setzen.
Dabei soll die Differenz, die ent-
stehe, wenn auf klimaneutrale
Produktions- und Vorgehens-
weisengesetztwerde, vomStaat
übernommen werden. Dieser
Vorschlag stieß auf viel Anklang
unterdenGästen.Diewohl zent-
ralste Frage, die die industrielle
Transformation begleite, ist aus
Sicht der Bundestagsabgeord-
neten die folgende: »Wiewollen
wir in Zukunft den Wohlstand
verteilen?«. Der Wandel müsse
demnach so gestaltet sein, dass
alleMitgliedereinerGesellschaft
davonprofitieren können.
Auch Tim Strobel, Kreisvorsit-
zender der Sozialdemokraten,
betonte, dass nun endlich Be-
wegung und ein politischer
Wandel zu erkennen sei. Diesen
wolle man auch im Landkreis
verkörpern und sich auf Sach-
ebene einbringen.
Zum Abschluss lieferte auch
Hans-Peter Storz als Landtags-
abgeordneter einen Überblick
über politische Vorhaben, von
denen auch Engen profitieren
könnte. Ganz vorne dabei: Die
Mobilität von morgen und wie
sie gelingen kann. Sowohl Orts-
verein als auch Kreisverband
bedankten sich für das große
Interesse und das großartige
Feedback, welches Sozialdemo-
kraten imAnschluss erreichte.

Engen. Fortschritt so zu gestal-
ten, dass er die Gesellschaft als
Ganzes voranbringt. Das ist der
sozialdemokratische Anspruch,
wenn von einer sozial-ökono-
mischen und industriellen
Wende die Rede ist. Zu diesem
Thema fand der diesjährige
Neujahrsempfang des SPD-
Ortsvereins Engen, Aach, Mühl-
hausen-Ehingen sowie des
Kreisverbandes gemeinsammit
vielen Gästen und interessier-
tenBürgerinnenundBürgern in
der Engener Stadthalle statt.
Dennis Brügger, stellvertreten-
der Vorsitzender des Ortsver-
eins, eröffnete die Veranstal-
tung. Dieser sowieDr. Lina Seitzl
und Tim Strobel freuten sich als
Kreisvorsitzende, ebenfalls Bür-
germeister Moser sowie Vertre-
terinnen und Vertreter aller Ge-
meinderatsfraktionen neben
über60weiterenGästenbegrü-
ßen zu dürfen.
Gemeinsam mit der Bundes-
tagsabgeordneten und Stellver-
tretenden Fraktionsvorsitzen-
den Verena Hubertz, die als
Start-Up-Gründerin besonders
die wirtschaftliche Perspektive
kennt, ging es darum, wie öko-
logische Ziele und soziale Ver-
träglichkeitmit derwirtschaftli-
chenTransformationinEinklang
gebracht werden können. Wirt-
schaft und Klimaschutz müss-
ten konsequent zusammen ge-
dachtwerden. NebenKreativität
und Innovationskraftmüsse vor
allem mehr Tempo gemacht
werden. Die Pandemie und der
Ukrainekrieg hätten gezeigt,
dass Veränderung besonders im
Krisenmodus sehr schnell von-
statten gehen könne. Planungs-
und Gestaltungsprozessemüss-
ten aber auch ohne

SPD-Ortsvereinund -Kreisverband
luden zumNeujahrsempfang

»Wandelsogestalten,
dasserunsallenhilft«

AusdenGemeinderatsfraktionen

Nächster
Redaktions- und Anzeigenschluss

Dienstag, 21. Februar, 12 Uhr

PASSBILDER
- Passbilder
- Führerscheinbilder
- Bewerbungsbilder
u.v.m DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER

in der

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Tel.: 07733 / 98 30 340 - info@pcke.de
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Hegne geht die Zahl der Schüle-
rinnen und Schüler immer wei-
ter zurück. Immer weniger jun-
ge Menschen können und
wollen sich eine unbezahlte
dreijährige Ausbildung leisten.
Die Städte und Gemeinden for-
dern das Land auf, hier die Kos-
ten für ein Ausbildungsgehalt
zu übernehmen, damit diese
Form der Ausbildung weiterhin
attraktiv bleibt. Ebenso fordern
sie das Land auf, die Anrech-
nung von Zusatzkräften auf den
Mindestpersonalschlüssel zu
einem gewissen Prozentsatz zu
erlauben. Die Kommunen quali-
fizieren unsere Zusatzkräfte, so
dass sie zusammen mit den pä-
dagogischen Fachkräften wei-
terhin eine gute frühkindliche
Bildung gewährleisten können.
Die Städte und Gemeinden for-
dern den Radolfzeller Gemein-
derat auf, sich auch weiterhin
mit ihnen solidarisch zu erklä-
ren und mit ihnen gemeinsam
bei der Landesregierung um die
Maßnahmen zu kämpfen, die
tatsächlichmehrPersonal indie
Kitas bringen.
Und sie fordern Land und Bund
auf, nicht ständig neue Stan-
dards zu setzen, die völlig fern-
ab jeglicher Realitäten vor Ort
sind und die die Kommunen
nicht mehr umsetzen können«.

Hegau. »Die Städte und Ge-
meinden im Landkreis Kon-
stanz verfolgen die Diskussion
über die Personalausstattung
der Kinderbetreuungseinrich-
tungen mit Sorge. Sie verstehen
die Not von Radolfzell hinsicht-
lich der fehlenden Fachkräfte in
den Kitas, denn sie alle haben
diese Not. Eine isolierte Anhe-
bung der Eingruppierung ist
aber eine unsolidarische Hand-
lung, die alle in eine nicht zu be-
wältigende Lohnspirale treibt.
Dadurch wird keine einzige
Fachkraft mehr in die Kitas ge-
bracht, statt dessen wird es zu
einer höheren Personalfluktua-
tion kommen, die den Kindern,
die auf stabile und verlässliche
Beziehungen angewiesen sind,
schadet.
Der demographische Wandel ist
für die Kommunen - in allen Be-
reichen - eine ebenso große He-
rausforderung wie für Industrie,
Wirtschaft und Handwerk.
Um die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf weiterhin zu ge-
währleisten, muss sich die Lan-
desregierung endlich bewegen.
Die Kommunen bilden seit Jah-
ren so viele »Pias« (praxisinte-
grierte Ausbildung) in unseren
Kitas aus wie nur möglich. Aber
in der dreijährigen schulischen
Ausbildung wie am Marianum

StellungnahmedesGemeindetages Landkreis
Konstanz zurKita-Personaldiskussion inRadolfzell

KommunenfordernSolidarität

»Frau Susetts wundersame Reise« war der Titel der
letzten Traumstunde mit Ilka Kinzner. In dem sehr schön illustrierten
Buch ging es um die liebe Frau Susett, die Flötenbauerin ist und zunächst
ein Baby und dann immer mehr Tiere aufgenommen hat. Diese waren von
Natur aus nicht besonders leise und die Nachbarn wollten, dass Frau Su-
sett aus der Stadt verschwindet. Welche Überraschung, als ein Walfisch
das Haus mitsamt seinen Bewohnern an einen freundlicheren Ort ge-
bracht hat! Die Kinder nähten sich im Anschluss ein kuscheliges Walfisch-
kissen und waren dabei sehr ausdauernd bei der Sache. Bild: Stadt Engen

Beim Gastspiel des Gekko-Tanztheaters erlebten
rund 60 Kinder und Erwachsene, unter ihnen auch die Kinderwohnung
Kunterbunt mit Betreuerinnen, einen zauberhaften Freitagnachmittag.
Mit der fantasievollen Umsetzung des Bilderbuchklassikers »Das kleine
Ich-bin-Ich« von Mira Lobe gelang den Schauspielerinnen Lydia Müller
und Isabelle Guidi das Kunststück, mit wenig Text ganz viel auszudrücken:
Jede/r ist so, wie er ist, und das ist schön! Das kleine Ich-bin-Ich ist auf der
Suche nach seiner Identität, doch es stellt fest, dass es keinem Tier, wel-
ches es trifft, gleicht. Erst ist es darüber traurig, doch am Ende findet es
heraus: »Ich bin einfach Ich«. Bild: Stadt Engen

Welschingen 07733/994930
Ehingen Tel. 07733/5312 Mühlhausen Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 17.02.2023 – 23.02.2023
Rote / Servela frisch und knackig 100 g nur 1,49 €
Pfefferbeisser herzhaft gewürzt 100 g nur 1,49 €
Wacholderschinken mager und saftig 100 g nur 2,19 €
Schweinerückensteaks 100 g nur 1,49 €
natur, gewürzt oder paniert
Rinderhackfleisch mager 100 g nur 1,19 €

Unser Samstagsknaller am 18.02.2023
Kalbsschnitzel aus der Oberschale 100 g nur 2,99 €

Unser Mittwochsangebot am 22.02.2023
Gulasch gemischt Rind und Schwein 100g nur 1,39 €
Zur Fasnetzeit bieten wir Ihnen frische Rinder- und Schweinekutteln
sowie Rinderkutteln fertig gekocht im Glas. Unsere Filialen sind am

Schmutzigen Donnerstag und am Fasnetmontag nachmittags
geschlossen!Wir wünschen eine glückselige Fasnet! Narri - Narro

www.stadtwerke-engen.de

Menschen
mit Energie

www.stadtwerke-engen.de

Günstige Tarife, transparente

Leistungen und Beratung vor Ort.
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Selbstvertrauens, des Selbstbe-
wusstseins und der Handlungs-
sicherheit in Konfliktsituatio-
nen.

Verhalten inKonfliktsituatio-
nen

Die Schülerinnen und Schüler
erlernten Strategien einer effi-
zienten Gegenwehr und eines
wirksamen Selbstschutzes, und
wie sie diese entsprechend an-
wenden können. »So bewegen
sich die Kinder ausgeglichener
imSchulleben,aberauchselbst-
sicherer in ihremAlltag«, so Sa-
myn.
Die Rückmeldungen der Grund-
schulkinder sowie die desKolle-
giumswaren sehr positiv.

Welschingen. Im Rahmen der
Post-Corona-Strategie des
Landkreises Konstanz und in
Zusammenarbeitmitder Sport-
akademie Baumann aus Singen
fand an zwei Tagen in der ver-
gangenen Woche ein Selbstbe-
hauptungskurs an der Grund-
schuleWelschingen statt.

Minderung vonAngst und
Aggression

Die Fördervereinsvorsitzende
Susanne Samynorganisierte für
insgesamt 95 Schülerinnen und
SchülerdasProjekt, bei demdas
Miteinander gestärkt, die kör-
perliche und emotionale Balan-
ce gesteigert und Angst und
Aggression gemindert werden
sollen.
Sie erklärt dazu:«Die Kinder be-
kommen so einmal die Mög-
lichkeit, ihren Körper bewusst
wahrzunehmen, die Motorik,
das Sozialverhalten und die
Konzentration zu verbessern.
All diese Dinge sind für ein
friedliches Schulleben von gro-
ßer Bedeutung«.

Individuelle Trainings

In vier Modulen, abgestimmt
auf die jeweiligen Klassenstu-
fen, vermittelten die ausgebil-
deten Trainer den Schulkindern
Übungen zur Stärkung des

Präventionsarbeit anderGrundschuleWelschingen

DamitKinder imGleichgewichtbleiben

Die ausgebildeten Trainer vermittelten den Schulkindern Übungen zur Stärkung der körperlichen und emotiona-
le Balance

Kinder und Kollegium waren begeistert von der einfühlsamen und sehr
professionellen Durchführung. der Trainingsmodule.

Bilder: Grundschule Welschingen

ten Haltestellen sollen mög-
lichst viele ÖPNV-Kundinnen
und -Kunden auf das Verfahren
aufmerksam gemacht und zum
Feedback ermutigt werden.
»Nur so könnenMängel identi-
fiziert und abgestellt werden.
Alle Anliegen werden zunächst
aufgenommen, auf der interak-
tiven Karte dargestellt, unvor-
eingenommen geprüft und
schließlich einzeln beantwor-
tet. Im Herbst werden die Ant-
worten auf der Website veröf-
fentlicht«,kündigtProjektleiter
Peter Castellanos vom Pla-
nungsbüro IGDB, das das Ver-
fahren fachlich begleitet, ab-
schließend an.

ratsamt Konstanz. Der Schwer-
punkt liege dabei auf dem Bus-
fahrplan, für den der Landkreis
zuständig sei.
Für Anliegen, die den Zugfahr-
plan betreffen, führt die Nah-
verkehrsgesellschaft Baden-
Württemberg (NVBW) parallel
ein eigenes Beteiligungsverfah-
ren durch. Weitere Informatio-
nen dazu und zur abweichen-
den Rückmeldefrist dieses
separaten Verfahrens finden
alle Interessierten auch auf der
genannten Website für das Be-
teiligungsverfahren des Land-
kreises.
Über eine Werbeaktion in den
Bussen und an gut frequentier-

team übermittelt und in einer
interaktiven Karte visualisiert.
»Wir möchten den ÖPNV noch
stärker an den Kundenwün-
schen ausrichten, damit dieser
im Landkreis immer attraktiver
wird. Im Rahmen der Aufstel-
lung des Nahverkehrsplans, der
auf eine langfristigeUmsetzung
ausgerichtet ist, sind wir im
Sommer 2021 mit dem Instru-
ment der Bürgerbeteiligungbe-
reits auf ein großes Echo aus
der Bevölkerung gestoßen. Nun
gehtesdarum,auchkurzfristige
Anliegen abzufragen«, erläu-
tert Dr. Maria Kaufhold, Leiterin
des Amts für Nahverkehr und
Schülerbeförderung im Land-

Hegau. Der Landkreis Konstanz
lädt alle interessierten Bürge-
rinnen, Bürger, Interessenver-
tretungen und Kommunen ein,
sich an der Optimierung des
ÖPNV-Fahrplans für das Fahr-
planjahr 2023/24, das vom 10.
Dezember 2023 bis 14. Dezem-
ber 2024 läuft, zu beteiligen.
Wünsche und Vorschläge wer-
den über eine Website gesam-
melt.
Über die Website www.mach
mit-kreiskonstanz.igdb.de kön-
nen Interessierte bis zum 31.
März 2023 ihre Vorschläge zur
Verbesserung des Fahrplans
einbringen. Diese werden über
ein Formular an das Projekt-

DerÖPNV-Fahrplan soll optimiertwerden -Vorschlägebis 31.Märzmöglich

MitspracherechtbeimFahrplan
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kraft und Koordination gefragt.
Das anschließende Nudelsup-
penessen gibt es in der Acker-
mann-Halle im Schädlerareal
(wird ausgeschildert).
Der Kinderumzug am Diensch-
tig startet in der Mundingstra-
ße. Am Umzugsweg werden die
Kinder mit Süßigkeiten ver-
sorgt. Die Jugendkapelle der
Stadtmusik begleitet den Um-
zug. Zum Abschluss gibt es
Wurst und Weckle. Die Bloog-
geischter sind den vielen Spon-
soren dankbar, die immer eine
schöne Fasnacht ermöglichen.
Ein besonderer Dank geht an
die Jugendkapelleder Stadtmu-
sik, die den Kinderumzug schon
jahrelang begleitet.

Engen.Wie letztes Jahr sind die
Blooggeischter im Altdorf
unterwegs und schmücken am
Dunschtig die Häuser der Mit-
glieder und Freunde. Hierfür
»schnorren« sie eine Kleinig-
keit. Am Samschtig trifft man
sich schon früh amMorgen, um
gemeinsam nach Zimmerholz
in den Wald zu wandern und
dort den Baum zu schlagen. An-
schließend wird ums Lagerfeu-
er zünftig gegrillt und geves-
pert. Danach findet gemeinsam
mit den Zimmerholzern imBür-
gerhaus der traditionelle »när-
rische Schlagabtausch« statt.
Meist mit Verspätung, kurz
nach 13 Uhr, wird der Narren-
baum gestellt. Hier ist Mannes-

Baldgeht es rund imAltdorf -Häuser schmücken,
Narrenbaumstellen, ZungenwetzenundKinderumzug

Blooggeischterunterwegs

Ab Samstag machen die Blooggeischter wieder das Altdorf unsicher.

Herzlich willkommen bei
den Alt-
dörflern

Anzeige

Manfred Former
Richard-Stocker-Str. 10c

78243 Engen
www.Former-Landtechnik.de

Telefon 07733/8066
Fax 7288

Mobil 0172 72 50 655
Ihr Entertainer mit Pfiff!

www.pirmin-musik.de

Do., 16.2., 20.00 Uhr
Nenzingen, Turnhalle
Sa., 18.2., 18.30 Uhr
Geisingen, Halle

So., 19.2., 17.30 Uhr
Geisingen, Halle

Mo., 20.2., 14.00 Uhr
Engen, Stadthalle

Mo., 20.2., 20.00 Uhr
Lamm, Nendingen
Di., 21.2., 19.30 Uhr
Billafingen Halle

F s n c t a s l na a s k gt h u a
Termine und Infos unter:

F s c t t u 2 2a rt 0n o 3a sh

Schwarzwaldstraße 2a · Engen
Tel. 07733/5422 · Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de

Wir wünschen
allen Narren
ein glückselige

Fasnet!
Zum Ausklang
gibt es am

Aschermittwoch
in unserer Vinothek:

Gebackenes
Lachsforellenfilet
Geräuchertes
Forellenfilet
Salatteller

mit Garnelen
Weinberg-Schnecken

u.v.m.
Wir bitten

um Reservierung!

FliesendesignhausEngen

Kontakt:
Schwarzwaldstr. 2a. 78234 Engen
Tel. 07733/7129 Fax: 07733/2004
E-Mail. info@fliesendesign-niestroj.de
Internet. www.fliesen-niestroj.de

Beratung & Verkauf von Fliesen. Mosalk.
Natur- und Giasbausteine.

Fliesen Niestroj

Meisterbetrieb seit 1983

Verlegen, Sanieren von
Fliesen, Mosaik, Natur- und

Kunststein, Dehnfugen

Schwarzwaldstraße 2 A
78234 Engen

Telefon 07733-7129
www.fliesen-niestroj.de

Für Fasnacht
oder danach
wir haben tolle
Blumengrüße
für Sie parat.

Schwarzwaldstr. 5
78234 Engen, Tel. 07733/5250
www.weggler-blumen.com

...für mehr Lebensfreude!

Häsch de Blooggeischt über d’ Nacht
hol am Tag dir Blumepracht!

Wir wünschen frohe närrische Tage!
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»Narri, Narro«, so wurden die Kinder im Kindergarten/KrippeWelschingen von denNarren begrüßt, die
zur Häsvorstellung gekommen waren. Die unterschiedlichen Hästräger und die dazugehörigenMasken und Kos-
tüme wurden gezeigt und herumgereicht, es wurde gehüpft und getanzt, es wurde gewunken und Hände ge-
schüttelt, es wurden Felle gestreichelt und auf Holz geklopft - und es wurde kindgerecht erklärt, welcher Ur-
sprung beziehungsweise welche Geschichte dahinter steckt. Gespannt hörten die Kinder zu und zeigten sich
sichtlich begeistert, vor allem von den Masken und den Glöckchen. Zum Abschluss verteilten die Welschinger
Rollis noch süßeMäusle an alle und jeder bekam einenWelschinger Orden. Die Kinder und das Kiga/Krippe-Team
bedankten sich herzlich bei den Engener Hansele, den Anselfinger Hasenbühlern, den Neuhausener Rebgeistern
und den Welschinger Rollis und wünschen allen eine glückselige Fastnacht.

Bild: Kindergarten/Krippe Welschingen

Für die Kinder der Kinderkrippe im Baumgartenwar es nach zwei Jahren Pause wieder
soweit: Tanja Grömminger von der Narrenzunft Engen stellte ihnen das Hansele, den Blaufärber, die Spöckwieble
und den Blooggeischt vor. Mit viel Neugier und Freude betrachteten die Kinder die traditionellen Kostüme und
versteckten sich auch hinter mancher Maske. Ein herzlicher Dank ging an Tanja Grömminger und: »Hoffentlich
bis nächstes Jahr«. Bild: Kinderkrippe im Baumgarten

Hegau. Die Landfrauen Engen-
Stockach fahren am Weltfrau-
entagam8.MärznachStuttgart
zumMusical »Tina«. Karten für
die Vorstellung um 19.30 Uhr
gibt es in den Kategorien Pre-
mium (160 Euro), Kategorie 1
(145 Euro) und Kategorie 3 (120
Euro). Im Preis enthalten sind
der Eintritt sowie die Busfahrt.
Abfahrtszeiten sind in Stockach
am Osterholzparkplatz um
14.30Uhrund inEngenamP+R-
Parkplatz um 14.50 Uhr. Eben-
falls möglich ist ein Zustieg be-
reits im BereichMesskirch.
Nähere Informationen und An-
meldung ab sofort bei Gaby
Hauff Clubreisen, Telefon
0179/5998470.

Musicalfahrt
Landfrauen

Hegau. Beim »Line Dance«
wird nach Country- und Wes-
ternmusik , aber auch nachmo-
dernen Musikrichtungen ge-
tanzt. Die Landfrauen bieten ab
Freitag, 3. März, an vier Termi-
nen die Möglichkeit, diesen
Tanz kennenzulernen. Es sind
herzlichalleAltersgruppendazu
eingeladen. Der Tanzkurs findet
im Rathaus/Schulhaus Mahl-
spüren/Hegau jeweils freitags
von 19 bis 20 Uhr statt.
Kosten: 7,50 Euro pro Stunde
(ein Kurs beinhaltet vier Stun-
den, also insgesamt 30 Euro).
Leiter: Manfred Bauland, ausge-
bildeter Tanzlehrer im Line
Dance. Bitte bequeme Schuhe
und Kleidung anziehen, Sport-
sachen sind nicht erforderlich.
Anmeldungen nimmt Karina
Stengelin entgegen unter der
Telefonnummer 0178/6839010
(sehr gerne auch per Whats
App), oder auch unter Telefon
07775/1348.
Beim »Line Dance« stehen die
TänzerInnen in einer Linie mit
anderen TänzerInnen, die eine
Gruppen-Formation aus meh-
reren Reihen bilden und die
Tanzbewegungen synchron
ausführen. In einer solchen For-
mation zu tanzen, ist ein tolles
Erlebnis. Es tanzt jeder für sich
alleine in der Gruppe. Die einfa-
chen Tänze haben nur 16 Schrit-
te, meist aber sind es 32 oder
mehr Schritte. Die Tänze setzen
sich aus immer wiederkehren-
den Schrittfolgen zusammen.

»Line Dance«
Landfrauen

Im Kindergarten ist was los!
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Tag des Haustiers
Anzeige

Dies motiviert die Therapeuten
weiter zu machen. Ab März die-
sen Jahres starten sie mit dem
Projekt »Therapeutisches Rei-
ten«. Eine ausgebildeteHuman-
Physiotherapeutin und Reitthe-
rapeutin wird diese
Reiteinheiten leiten. Mit nun
insgesamt vierMitarbeiterInnen
wird das Team stark bereichert.
Des Weiteren werden neben
dem regulären Reitprogramm
weitere Events und Seminare
angeboten: Longierkurs, Traum
- Pferd (Infoveranstaltung zum
Pferdekauf), das Wochenendse-
minar »Pferdemassage - selber
machen«, Reitabzeichenlehr-
gänge, pferdegestützte Coa-
ching-Seminare und mehr ste-
hen auf dem Jahresplan. Die
ReitschuleHegaukannwieder in
fast allen Reitgruppen Kinder
aufnehmen. Außerdemwird der
Offenstall für Freizeitpferde
noch attraktiver gestaltet, um
den natürlichen Bedürfnisse der
Pferde noch gerechter zu werde.
DasausgesprocheneLobdesVe-
terinäramtes für besondere
Sauberkeit will die Schule stets
hervorheben. Informationen für
sämtliche Angebote sind unter
www.pferdeschule- hegau.de zu
finden. Gerne beantwortet die
Schule Anfragen per E-Mail
unter: info@pferde schule-he-
gau.de, Betriebsleiterin und In-
haberin istRamonaGraf-Bender,
Katzentalerhof 2, Hilzingen.

DassderKontakt zuPferdenund
das Hobby Reiten aus pä- dago-
gischer Sicht sehr wertvoll für
die Entwicklung von Kindern ist,
wirdmehrfach inStudienbewie-
sen und zeigt sich in der tägli-
chen Arbeit der Pferdeschule
Hegau. Worte wie »besser als
jede Therapeutenstunde oder
Sitzung beim Psychologe« hö-
ren sie dort ganz oft von Semi-
narteilnehmerInnen und Eltern.

Unter dem Motto »Von den
Pferden - mit den Pferden - für
die Pferde« startet die
Pferdeschule Hegau ins neue
Jahr 2023 mit einem besonde-
ren Projekt.

Kinder mit körperlichen und geistigen
Einschränkungen sollen gefördert werden

TherapeutischesReiten

schenMenschundKörper.»Bei
den Tieren habe ich das Fühlen
gelernt und bei den Menschen
dasVerstehen«, erklärt sieUnd
genau deshalb kann sie gerade
zwischen Tieren und ihren Be-
sitzen so gut vermitteln, was
gerade benötigtwird.
Simona Winter ist seit über 20
Jahren rundumdasThemaGe-
sundheit, Fitness undWohlbe-
finden mobil unterwegs und
begleitet ihre zwei- und vier-
beinigen Kunden aus sechs
Nationen bis zu Welt- und
Europameisterschaften. Und
viele Hacks der Profis können
auch privat imSport, der Fami-
lie oder imBusinessumgesetzt
werden. Simona Winter arbei-
tet mit ihren Kunden einzeln
oder auch in Seminaren. Ein-
zeltermine sind möglich, sie
empfiehlt aber ein zwei- bis
sechsmonatiges Mentoring,
um die gesetzten Ziele schnel-
ler und effektiver zu erreichen.
Dieses Jahr feiert SimonaWin-
termit ihrer Firma ihr zehnjäh-
riges Jubiläum und arbeitet
aktuell anNeuerungen für ihre
bestehenden und zukünftigen
Kunden. Zusätzlich feiert sie
dieses Jahr, dass ihre Marke
»SIMWIN« inder EUeingetra-
gen wurde und sie ab diesem
Jahr nach ihrem persönlichen
Konzept ausbilden und auch
zertifizieren kann.

Das erklärt auch warum in
Deutschland so viele Haustiere
leben. Dementsprechend ist es
wichtig, dass die Lieblinge fit
bleiben. Doch auch die Gesund-
heit von Herrchen und Frau-
chen ist wichtig. »Jeder Körper
gibt uns täglich unzählige Hin-
weise, was er sich wünscht«, so
SimonaWinter. Bevor die Signa-
le des Körpers beurteilt undmit
gezielten Griffen, Übungen,
Umstellungen oder Unterstüt-
zungen angegangen werden,
sollten diese wahrgenommen
underkanntwerden. Obmit der
Optimierung der Ernährung,
demTraining oder auch denBe-
rührungen begonnen wird, ist
individuell und hängt von der
Tierart und deren Grundbedürf-
nisse im natürlichen Lebens-
raum ab. »Ich persönlich kann
und möchte mir ein Leben
ohne Haustier nicht vorstellen
und bin Pferde-Mensch durch
und durch. Fürmich sind es die
besten Lebewesen der Welt«,
so Simona Winter. Manchmal
sieht sie sich eher als Dolmet-
scherin, sei es zwischen Tier
und Mensch oder auch zwi-

Den vierbeinigen Wegbeglei-
tern ist es egal, ob man
intelligent, reich oder berühmt
ist und wie man aussieht. Sie
fühlen das Herz und lieben
einen dafür.

Präsent und im Moment sein, offen
dem Gegenüber und für das Positive

DieAnalysealsSchlüssel

Mehr erfahren unter
www.pferdeschule-
hegau.de oder
einfach anrufen.
Ich freue mich auf
euch!

Pferdeschule Hegau mobil: 0160-93844373
Katzentalerhof 2 info@pferdeschule-hegau.de
78247 Hizingen www.pferdeschule-hegau.de
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wurden die Akteure der Chronik
nachetwas»zahmer«. Für seine
Verdienste wurde er nach zehn-
jähriger Leitung zum »Katzen-
musikdirektor« ernannt und
mit einer Urkunde ausgezeich-
net. Bereits 1979hatteRitaHeu-
ser im Auftrag der Narrenzunft
nach Vorlage der bisherigen, in-
zwischen unansehnlichen Kat-
zenmusik-Fahne ein neues
Prachtexemplar angefertigt, das
feierlich übergebenwurde.
Zum nächsten Leiter und Diri-
genten wurde 1985 Norbert Ke-
fer gewählt, 1993 gefolgt von
Otmar Zirell, unter dessen Füh-
rung dasmittlerweile legendäre
Sommerfest ins Leben gerufen
wurde, andemauchdie»besse-
renHälften«derKatzenmusiker
teilnehmen dürfen - denn an
der inzwischen 91-jährigen Tra-
dition, dass Frauen verboten
sind bei der Katzenmusik, wird
immernochstrengstens festge-
halten. Auf Otmar Zirell folgte
Peter Stähle als Leiter des Kra-
wallorchesters, Rolf Schwarzfi-
scher schließlich ist seit 2012 in
Amt undWürden.
Seit 2014 wird übrigens am Fas-
netsamschtig nach zünftigem
Grillen in der Spöck der so ge-
nannte »Katzenmusiker-
Bomm« (nachhaltig: aus einer
Gerüststange und einem alten
Christbaum) vor dem Stamm-
lokal amBahnhof gestellt.

sich die Gruppe auf. Als nach
dem Krieg die Fasnacht mit Ge-
nehmigung der französischen
Militärregierung auch in Engen
wieder aufdieBeinekam,wurde
1948 auch die Katzenmusik En-
genwieder ins Leben gerufen.
Im Jahr 1952 übernahm Willy
Klingele die LeitungderKatzen-
musik, auf sein Betreiben hin
wurde 1955 eine eigene Fahne
angeschafft. Auf Klingele folgte
1957 Helmut Lewandowski, der
die Katzenmusik bis 1966 führ-
te. Nach acht Jahren amtsmüde
geworden, übergab er den Tam-
bourstock an den damaligen
»Rebstock«-WirtAlbertFromm.
Mit Beginn dessen Amtszeit gab
es für die Katzenmusiker eine
gravierende Änderung: Die Äm-
teraushebung wurde unter
ZunftmeisterHerbertTrunzvom
Fasnetmäntig auf den Schmot-
zige Dunnschtig verlegt. Da-
durch verlor die Katzenmusik
eine ihrer Hauptaufgaben, hatte
sie doch seit 1955 jedes Jahr den
Narrenrat zur Ämteraushebung
begleitet, um mit lauten und
schrägen Tönen die Ankunft der
Narren auf dem Rathaus anzu-
kündigenunddieAbsetzungder
»Rathäusler« einzuleiten. Doch
das »Krawallorchester« blieb
»seinem Tag«, dem Fasnet-
mäntig, weiterhin treu.
Unter Manfred Stammler, der
1970 die Leitung übernahm,

Engen (her). Dass nicht etwadie
gerade Zahl 90 gefeiert wurde,
stammt aus dem Jahr 2002, als
die Leiter der Katzenmusik be-
schlossen, das 70-jährige Be-
stehen um ein Jahr zu verschie-
ben, um der Hanselegruppe
keine Konkurrenz zu machen,
die seinerzeit ihr 75-jähriges Ju-
biläum feierte.
Gegründet wurde die Katzen-
musik Engen nach Villinger
Muster im Jahr 1932 von Gott-
lieb Grimm, einem Schwager
des damaligen Narrenvaters
Stadler, und der Fasnetmäntig
als Tag für das Auftreten des
»Krawallorchesters« festge-
legt. Schon vorher soll es ähnli-
che Gruppen gegeben haben,
die an Fasnacht durch das
Städtchen zogen. Mit Beginn
des Zweiten Weltkriegs löste

Früher laut Chronik ein
»Haufen schwer zubändigen-
der Burschen«, ist die Katzen-
musik Engenheute als lose
GruppierungderNarrenzunft
Engenein lustiger Zusammen-
schluss von fröhlich feiernden,
traditionsbewusstenGesellen
unddie»größteMusikkapelle
Engens«, deren lautstarker
Auftritt sich auf den Fasnet-
mäntig ab6Uhr konzentriert.
Dieses Jahr feiert das»Kra-
wallorchester« sein 91-jähri-
ges Bestehen.

KatzenmusikEngen feiert 91-jährigesBestehen

Weckenmit»Krawallinstrumenten«
istTradition

Die »wilden Burschen« der Katzenmusik Engen laufen am Fasnetmäntig ab 6 Uhr bei Wind und Wetter durch
Engen, um die Bürgerinnen und Bürger unter Leitung von »Katzenmusikdirektor« Rolf Schwarzfischermit ihren
zum Teil recht skurrilen Instrumenten zu wecken. Zu den festen Anlaufpunkten ihrer rund 10 Kilometer langen
Tour gehört alljährlich auch die Närrische Ratssitzung der Narrenzunft Engen im Foyer der Stadthalle. Dort fin-
den traditionell die Ehrungen verdienter Katzenmusiker durch die Narrenzunft statt (Bild). Den ersten Ver-
dienstorden gibt es nach sieben Jahren, die nächsten dann nach 12 und 20 Jahren und den begehrtesten schließ-
lich nach 30 Jahren. Bild: Archiv Hering
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Engen. Die Begegnungsstätte
der Arbeiterwohlfahrt Engen in
der Sammlungsgasse bleibt
heute,Mittwoch, 15. Februar, für
Besucherinnen und Besucher
geschlossen. Dafür wird am
Donnerstag, 16. Februar, herz-
lich zumnärrischenTreibenein-
geladen. Ab 9.30 Uhr wird Früh-
stück angeboten, ab 12 Uhr
werden die Gäste mit Gulasch-
suppe und Wurstsalat, Kaffee
und Kuchen verwöhnt.

NärrischesTreiben
mitBewirtung

AWO-Begegnungstätte

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail:

info@info-kommunal.de



HegauKurierMittwoch, 15. Februar 2023 Seite 15

tionsfiguren mit beteiligt. Die
drei Musikvereine aus den drei
Zünften, die Guggemusik Oh-
renbuzer sowie die Trachtenka-
pelle Stetten werden den Um-
zug musikalisch begleiten. Start
ist um 14 Uhr, über die Schloß-,
Aacher-, Brühl- und Schmied-
straße geht es wieder durch die
Schloß- in die Bahnhofstraße,
wo sich der Umzug auflöst.
Nach dem Umzug geht es in-
und um die Mägdeberghalle
weiter. Ein Barzelt mit Verpfle-
gungsständen und Kaffeestube
runden das kulinarische Ange-
bot ab. In der Mägdeberghalle
heizt die Trachtenkapelle aus
Stetten den Besuchern ein.
Parkplätze finden Besucher in
derBahnhofstraßeund imRoh-
men bei den Einkaufscentren
oder in der Von-Rost-Straße
unterhalb der Bahnlinie.

Hegau. Die Gründerzünfte des
Hegauumzuges, NZ Käfersieder
Mühlhausen,NZBreameSchlatt
unter Krähen und die Reblaus-
zunft aus Hausen an der Aach,
fiebern dem großen Umzug am
Fasnachtssonntag, 19. Februar,
im Käfernest Mühlhausen ent-
gegen. Neben 26 Gruppen der
Zünfte sind auch einige Tradi-

NarrenzunftKäfersieder lädt ein

Hegau-Umzug

Engen. Die Stadtjugendarbeit
Engen und die Kinderwohnung
Kunterbunt derDiakonie veran-
stalten heute, Mittwoch, 15.
Februar, im Jugendtreff
»Hexenwegle« gemeinsam
eine Fastnachtsparty. Alle
Schulkinder von sechs bis 12
Jahren sind von 15 bis 18 Uhr
zum Mitfeiern eingeladen. Wer
verkleidet zur Fastnachtsparty
kommt, erhält ein Getränk gra-
tis. Weitere Getränke können
günstig gekauft werden. Man
kann Billard, Kicker und Airho-
ckey spielen und es gibt neben
Musik und Tanz auch lustige
Partyspiele.
Weitere Informationen bei
Ronja Hoppe von der Kinder-
wohnung unter Tel.
07733/978290 und bei Stadtju-
gendarbeiterin Juliet Brook
Blaut, Tel. 0173/3818588.

Fasnachtsparty
Jugendtreff

AmRosenmontag findet dieses Jahrwieder der beliebte Kinder-
nachmittag der Narrenzunft Engen in der Stadthalle in Engen statt. Los
geht es um 14 Uhr bei freiem Eintritt. Eingeladen sind die kleinen und die
großen Narren. Für die Kinder gibt es wieder einige Überraschungen. In
gewohnt unterhaltsamer Weise wird wieder der Entertainer Pirmin Wäl-
din mit Moderation, Animation und fetziger Livemusik für die nötige
Unterhaltung und Stimmung sorgen. Unterstützt wird er dabei von den
zwei netten jungen Damen Melanie und Isa. Die Narrenzunft freut sich,
viele Narren begrüßen zu dürfen. Bild: Archiv Wäldin

Köstlichkeiten
zu Fasnacht und
Aschermittwoch

Anzeige

Laurentiusliof • 78247 Hilzingen
Telefon: 0 77 31 / 6 41 38

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag ab 16 Uhr, Sa. + So. ab 14 Uhr

Am schmutzige Dunnschtig, und am Rosemäntig
isch üser närrisches Stüble
scho um 15.00 Uhr uff!!!

Fasnet-Zieschtig: geschlossen.
Über die ganz Fasnet gibt´s Kuttle.

Auf Euer Kommen freut sich Fam. Maier

Gasthaus Rigling
Honstetter Str. 10, 78234 Engen-Bittelbrunn

Tel.: 07733/8870

Rosemäntig, 20.02.2023
ab 10.00 Uhr geöffnet
Närrischer Frühschoppen
Nuddlesupp‘ und Kuttle

Aschermittwoch, 22.02.2023
Fisch- und Schnecken (ab 17.00 Uhr)
Bitte um Reservierung ab 4 Personen

Breite Straße 24 · 78234 Engen · Telefon 07733/7464

SCHMUTZIGER DONNERSTAG: durchgehend geöffnet ASCHERMITTWOCH: geschlossen
Alle anderen Fasnachtstage normal geöffnet

&SUSHI NEM&
Genießen Sie unsere frisch zubereiteten

Sushi und Lachs- und Thunfischspezialitäten
Feine vietnamesische Küche – Preiswerte Mittagsmenüs

Lernen Sie uns kennen – wir freuen uns auf Sie.

Im CUBE, Robert-Bosch-Str. 1, 78234 Engen, Tel.: 07733/3603499, www.sushiundnem.de
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8Uhr Narrenbaumeinholen im ZimmerhölzerWald, ab Vinothek
Gebhart
13 Uhr Narrenbaum stellen im Altdorf - anschließend traditio-
nelles Nudelsuppenessen in der Ackermann-Halle/Schädlerge-
lände
Fasnetsonntag:
14 Uhr Teilnahme amUmzug in der Stadt
Fasnetdienschtig:
14 Uhr Kinderumzug imAltdorf

Kolpingsfamilie Engen

Fasnetmentig:
19.30 Uhr Kolpingfasnet mit demMotto: »Kolpings Hüttengau-
di« imKatholischen Gemeindezentrum.

Anselfingen
Narrenverein »Hasenbühl«

SchmutzigerDunschtig:
6Uhr GeräuschvollesWecken durch die Zimmerleute
10:30 Uhr Kindergartenbefreiung
14 Uhr Großer Narrenbaumumzug mit anschließendem Stellen
des Narrenbaums
19 Uhr Hemdglonkerumzug
19:30 Uhr Hemdglonkerball im Bürgerhaus
Fasnet-Samschtig:
19.30 Uhr Großer Bunter Abend im Bürgerhaus, Motto »Zruck
und gstrieglet, au s' Narrähäs isch bieglet«
Fasnet-Mäntig:
11 Uhr Traditionelles Hasenessen für alle aktivenMitglieder
Fasnet-Dienschtig:
14 Uhr Kinderumzug mit anschließender Kinderfasnet im Bür-
gerhaus
19 Uhr Verbrennung der Fasnet

Bargen
Narrenzunft »Katzenbach-Hexen«

SchmutzigerDonnerstag:
8 bis 10 Uhr Narrenfrühstück für Jedermann
10 Uhr Die starken Männer des Narrenbaumsuchtrupps treffen
sich
14UhrNarrenbaumstellendurchdie starkenMännervonBargen,
anschließend Kinder- und Seniorennachmittag imBürgerhaus.
19 Uhr Hemdglonkerumzug durchs Dorf (Treffpunkt am Bürger-
haus). ImAnschluss Unterhaltung durch denMVBargen und da-
nach»Fasnet Pur«mit DJ .
Veranstalter Schmutziger Donnerstag: JugendNZ Bargen
Fasnachtsmontag:
14 Uhr Umzug mit dem MV Bargen durchs Dorf, anschließend
Straßenfasnet pur! Es gibt Wurst und Weck für alle Kinder und
Musiker amBürgerhaus
20:11 Uhr Bunter Abendmit demMotto: »Mittelalter«
Sketch und Tanzeinlagen, Einlass 19:11 Uhr Tanzmit »Markus«
Veranstalter Fasnachtsmontag: NZ Bargen
Samstag, 25. Februar:
10 Uhr Die Hexen sammeln brennbares Material (Holz, Papier,
Pappe) für den Fasnetfunken.
19 Uhr Fasnetfunken amSportplatz in Bargen.
Veranstalter: NZ Bargen

Engen
Narrenzunft Engen

Mittwoch, 15. Februar:
20Uhr Katzenmusikertreffen, Bahnhofsgaststätte
SchmutzigerDunschtig:
6.15 UhrWecken durch die Hohenhewenteufel
8.30 Uhr Schülerbefreiung und Besuch in den Kindergärtenmit
anschließenderMaskenprämierung auf demMarktplatz,
Ämteraushebung hinter demRathaus
13.30 Uhr Narrenbaumumzug und Stellen des Narrenbaumes auf
demMarktplatz. Aufstellung: Jahnstraße. Umzugsweg: Jahnstra-
ße, Vorstadt, Hauptstraße. AnschließendNarrenbaumstellen auf
demMarktplatz.
19 Uhr Hemdglonkerumzug. Aufstellung: Marktplatz. Umzugs-
weg: Vorstadt, Jahnstraße, Distelstraße, Richthofenstraße, an
der Grundschule vorbei zur Stadthalle.
Nach demUmzug in der Stadthalle »Lampionprämierung«.
Anschließendwieder im Programm»Närrische Partynachtmit
DJ Chris« undmehreren Guggenmusiken. Eintritt frei.
Fasnetsamschtig:
20Uhr Zunftabend in der Stadthalle, mitmusikalischer Umrah-
mung und traditionellerMaskenprämierung gemäß demMotto
»Mir sindwieder do« (Kartenvorverkauf bei Schreibwaren
Körner)
Fasnetsunntig:
10.30 Uhr Jubiläumsveranstaltung 91 Jahre Katzenmusik im
Foyer der Stadthalle
14 Uhr Umzugmit den Vereinen, danach närrisches Treiben in
der Altstadt sowie auf und umden historischenMarktplatz,
Motto: »Mir sindwieder do«. Aufstellung: Kinderheimat
Sonnenuhr, Viehmarktplatz. Umzugsweg: Am Schranken,
Vorstadt, Hauptstraße, Lupfenstraße, Schillerstraße, Bahnhof-
straße, Breitestraße, Peterstraße, Marktplatz.
14 Uhr Närrische Gemütlichkeitmit Kaffee und Kuchen in der
Narrenstube
19.30 Uhr Hanseleumzugmit anschließendemHanseletanz.
Aufstellung: Kinderheimat Sonnenuhr, Viehmarktplatz. Umzugs-
weg: Am Schranken, Vorstadt, Hauptstraße, Lupfenstraße,
Schillerstraße, Peterstraße, Marktplatz.
Fasnetmäntig:
6UhrWecken durch die Katzenmusik
10 Uhr Närrische Ratssitzung (öffentliche Veranstaltung) im
Foyer der Stadthalle
13.30 Uhr Kinderumzug. Aufstellung: Marktplatz. Umzugsweg:
Vorstadt, Jahnstraße, Distelstraße, Richthofenstraße, an der
Grundschule vorbei zur neuen Stadthalle. Wurst- undWecken-
Verteilung an die Kinder, die amUmzug beteiligt waren.
14 Uhr Hanseletanz der Junghansele in der Stadthalle und
weiteres Bühnenprogramm. Kindernachmittag der Narrenzunft
Engenmit »Pirmin« gemäß demMotto »Mir sindwieder do« in
der neuen Stadthalle (Eintritt frei)
Fasnetdienschtig:
19 Uhr Fasnetverbrennung, anschließend Kehraus in den
Engener Narrenbeizen. Aufstellung: Kinderheimat Sonnenuhr.
Umzugsweg: Am Schranken, Vorstadt, Hauptstraße, Marktplatz.
Aschermittwoch:
15 Uhr Narrenbaum fällen

Altdorfgemeinde

SchmutzigerDunschtig:
7.15 Uhr Teilnahme an der Amtsenthebung, Treffpunkt Narrenstube
Fasnetsamschtig:

Narrenfahrplan 2023
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Biesendorf
Narrenzunft »Erzglonker«
SchmotzigerDunnschtig:
6 Uhr Wecken mit Katzemusik, Narri und Narro
9 Uhr Narre-Z'morge im Bürgerhaus
16 Uhr Narrenbaum. Der »Stammbaum« aller Biesendorfer Nar-
ren wird vor dem Bürgerhaus gestellt, anschließend öffnen die
Biesendorfer Erzglonker das Bürgerhaus zum »Närrischen Bei-
sammensein« für alle kleinen und großen Narren.
Fasnet-Samschtig:
ab 19:30 Uhr Die Biesendorfer Erzglonker öffnen das Bürgerhaus
zum »Närrischen Beisammensein«.
Fasnet-Mäntig:
9 Uhr Hexenrennen im Dörfle. Kleine und große Hexen heischen
an den Haustüren.
10 Uhr Rucksackvesper in Bürgerhaus
Fasnet-Zieschtig:
11 Uhr Der Wurstwagen ist unterwegs
ab 16 Uhr Die Biesendorfer Erzglonker öffnen das Bürgerhaus
zum närrischen Beisammensein für alle kleinen und großen
Narren.
20 Uhr Fasnets-Verbrennung, anschließend Kehraus im Bürger-
haus

Neuhausen
Narrenzunft »Rebgeister«
SchmutzigerDunschtig:
6 Uhr Wecken mit den Weckfrauen und den Jungnarren, Treff-
punkt 5.45 Uhr am Kriegerdenkmal
9 Uhr Bomsetzer holen den Narrenbaum
11.30 Uhr Fasnets-Suppe für alle im Bürgerhaus
14 Uhr Umzug durchs Dorf. Aufstellung: Waldstraße 14, anschlie-
ßend Narrenbaumstellen mit Wurst und Wecken
19UhrHemdglonkerumzug.Aufstellung: amBürgerhaus (ab 18:45
Uhr Fackelausgabe)
20 Uhr Traditionelles Rucksackvesper im Bürgerhaus
Fasnetsamschtig:
9 Uhr Kinderbetteln für alle Kinder mit Begleitung, Treffpunkt bei
Familie Meßmer, Lindenstraße 1. Strecke: Lindenstraße 1 bis 12,
Maierbachstraße, Mühlenweg, Wiesenstraße.
11-13.30 Uhr Der Wurstwagen fährt durchs Dorf: 11-11:20 Uhr Fami-
lie Kaiser, Maierbachstraße, 11:30-11:50 Uhr Familie Martin, Wald-
straße, 12-12:20 Uhr Familie Utz, Unter den Reben, 12:30-12:50 Uhr
Karl Höfler, Allmendstraße, 13-13:30 Uhr Bürgerhaus.
Fasnetsunntig:
19.30 Uhr Bunter Abend im Bürgerhaus. Zu Gast die »Schätterä
Dätscher« aus Engen, Einlass ab 18.30 Uhr.
Fasnetmäntig:
17 Uhr Gemütlicher Hock für Jedermann im Bürgerhaus
Fasnetzieschtig:
15 Uhr Kinderdisco und Damenkaffee mit Programm für Jeder-
mann, ab 17 Uhr warmes Essen. Motto: »Piraten«
19 Uhr Fasnetsverbrennung

Welschingen
Narrenzunft »Rolli«
SchmutzigerDunnschtig:
6 Uhr Ausrufen der Fasnet 2023
8:20 Uhr Rolli erwecken im Kindergarten
9 Uhr Befreiung und Erwecken Rolli in der Grundschule
10 Uhr Schlagabtausch mit der Stadtverwaltung an der Zunft-
stube
11 Uhr Kinderbetteln an der Zunftstube
12:30 Uhr Mittagessen und Ehrungen in der Hohenhewenhalle.
Welschinger Bevölkerung darf gerne am Mittagessen (Gulasch
mit Spätzle) teilnehmen (Anmeldung nicht erforderlich). Hallen-

öffnung um 12 Uhr.
14 Uhr Narrenbaumumzug zur Zunftstube. Anschließend stellen
die Holzer den Narrenbaum und es herrscht närrisches Treiben
vor der Zunftstube. In der Zunftstube und im Ratssaal närrischer
Kaffee des Hohenhewenchors.
19 Uhr Hemdglonkerumzug ab Gasthaus Bären
20 Uhr Hemdglonkerball mit DJ Patrick in der Hohenhewenhalle.
(Eintritt frei)
Fasnet-Samschtig:
19:30 Uhr Zunftobet mit der Kapelle »Wel - Blech«, Hallenöff-
nung ab 18 Uhr. Nach dem Programm kann das Tanzbein zu DJ
Patricks Rhythmen geschwungen werden.
Fasnet-Sunntig:
ab 10 Uhr Narrenbaumlosverkauf im gesamten Rollidorf
Rosemäntig:
19:30 Uhr Showtanz-und Guggen-Party, Hallenöffnung ab 18 Uhr.
Wenn auf der Bühne mal nichts los ist, dann wird das Tanzbein zu
DJ Kais Rhythmen geschwungen.
Fasnet-Zieschtig:
14 Uhr Kinderumzug mit der Rollimusik ab dem Gasthaus Bären,
Kinder, die am Umzug mitlaufen, bekommen in der Halle eine
Wurst mit Brötchen.
14:30 Uhr Kinderfasnet mit Programm in der Hohenhewenhalle,
nach dem Programm spielt die Rollimusik auf, bis die diesjährige
Fasnet ausgekehrt wird.
Motto 2023: »De Rolli war jetzt g'nueg im Schrank - z'ruck id' Zu-
kunft, Gott sei Dank!«

Zimmerholz
Narrenzunft »Holzklötzle«
SchmutzigerDunschtig:
6 Uhr Katze-Musik macht en Saukrach im Dorf
9 Uhr d'Narrebomholer laufet zuä, gi de Narrebom hole.
14 Uhr fangt de Damä- und Altwieberkaffee im Farrestall a.
14 Uhr d'Narrebomholer stellet de Bom uff.
19 Uhr de groß Hemdglonkerumzug, mit de Musik vorus, zieht
durch's Dorf, anschließend wird im Farrestall wieder ä Hemd-
glonker-Party vu de Tanzgruppe grissä.
Fasnet-Friitig:
14.30 Uhr Bunter Nachmittag für die, wo früher hom go wend, im
Bürgerhaus. Eintritt ab 16 Jahren: 7 Euro
Fasnet-Samschtig:
10 Uhr Treffen mit de Altdörfler im Bürgerhus.
19 Uhr großä Bunte Obed, Hallenöffnung um 18 Uhr. Eintritt ab 16
Jahren: 8 Euro
Fasnet-Sunntig:
9 Uhr Narremäss i de St. Ulrich-Kirch.
Randenumzug noch Wiechs am Randen zu dä Gränzgeischter. Dä
Bus fahrt um 12 Uhr vum Dorfplatz. Hom goht's um 17 Uhr.
Rosenmäntig:
ab 10 Uhr wered im Bürgerhuus fu Jung und Alt d'Karte klopfet
ab 11 Uhr giehts Kuttle und Flädlisuppe. Schluss isch gegen 16
Uhr.
Fasnet-Zieschtig
14 Uhr großer Kinderumzug durchs Dorf. Anschließend Kinder-
ball im Bürgerhus, wo alle Kinder, die am Umzug dabei g'si sind, ä
Wurscht und en Weckä krieget. Kinderspiele wered au g'macht.
18 Uhr bei de großä Tombola giihts de Narrebom und andere
schöne Sache z'gwinnä.
Aschermigtig:
17 Uhr d'Narrebomholer fället de Narrebom mit anschließendem
Salzhering-Esse.
Motto 2023: »Zwei Johr lang nint zum Lachä, etzt wämmer wie-
der Fasnet machä. Drum isch des Motto klar, mir mached Fasnet
wie si friähner war.«
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Hegau. Der nächste allgemeine
Workshop für alle Fans des Mo-
dellbahn-Baus findet am Frei-
tag, 17. Februar, ab 18.15 Uhr
statt. Der Treffpunkt zum Bas-
teln und Fachsimpeln ist der
Bastelkeller der Modellbahn-
freunde in der Grundschule in
Mühlhausen. Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen.

Workshop

Modellbahnfreunde
Mühlhausen-Ehingen

undBüttenredenbieten zu kön-
nen, bereiten sich die Akteure
seitWochen darauf vor.
Auch auf eine neue musikali-
sche Umrahmung des Pro-
gramms dürfen die Besucher
gespannt sein. »Wir freuen uns
auf zahlreiches, gut gelauntes
närrisches Publikum, damit die
Stimmung im Bürgerhaus end-
lich mal wieder kocht«, lassen
die Hasenbühler verlauten.

Anselfingen. Nach zweijähriger
ZwangspausewartendieHasen-
bühler in Anselfingen endlich
wieder mit einem großen Bun-
ten Abend am Samstag, 18. Feb-
ruar, imBürgerhausauf.Ab 19.30
Uhr gehört die Bühne unter
dem Motto »Zruck und gstrieg-
let, au s´Narrähäs isch bieglet«
den Narren. Um dem Publikum
wieder einen tollen närrischen
Abend mit Sketchen, Tänzen

Hasenbühler laden zumBuntenAbend insBürgerhaus

»Zruckundgstrieglet«

Engen. Am Fasnetssunntig, 19.
Februar, ist die Kaffeestube im
katholischen Gemeindezent-
rumnach demUmzug geöffnet.
Kuchenspenden können ab
12.30Uhr insGemeindezentrum
gebracht werden.

Kaffeestubeam
Fasnetssunntig

Seelsorgeeinheit

Die Vorstellung der Engener Narren unter der kompetenten Leitung von Tanja Grömminger
war wieder einmal ein tolles Event. Hansele, Blaufärber, Spöckwieb, Katzenbachhexe, Wilde Weiber und Hohen-
hewenteufel stellten sich den Kindern vor und gaben viele Informationen über ihre Figur. Selbstverständlich
durfte auch am Ende der Engener Narrenmarsch nicht fehlen. Ein Dank ging an alle Beteiligten. Es war ein toller
Vormittag. Die Kinder und ErzieherInnen wünschen allen eine glückselige Fasnet. Bild: Kinderhaus Glockenziel

Hegau. Die Verwaltung des
Müllabfuhr-Zweckverbands der
Gemeinden des Landkreises
Konstanz hat am Schmutzigen
Donnerstag, 16. Februar, ganz-
tags geschlossen. Am Rosen-
montag, 20. Februar, sind die
Geschäftszeiten von 8:30 bis 12
Uhr, nachmittags ist ebenfalls
geschlossen. An allen anderen
närrischen Tagen sind die Mit-
arbeiter zu den gewohnten Ge-
schäftszeiten zu erreichen.

SchmutzigerDon-
nerstaggeschlossen

Müllabfuhr-
Zweckverband.

Neustart nach Corona wagen.
Wir freuen uns auf zahlreiche
lustige Stunden mit den Be-
wohnern von Welschingen und
allen Gönnern und Freunden
der Zunft«, zeigt sich Zunft-
meister Keller motiviert für die
närrischen Tage.

Welschingen. Die Rollizunft
Welschingen hat die Fast-
nachtsbändel im Dorf aufge-
hängt und somit die Arbeiten
für die Dorffasnacht begonnen.
In den nächsten Tagen wird die
Zunft die Halle schmücken und
die Mitglieder werden die Pro-
ben in der Halle aufnehmen.
Die Zunft wird am »Schmutzi-
ge« ab 10 Uhr am Rathaus wie-
der einige Programmpunkte
aufführen. Zunftmeister Peter
Keller und seine »Elfer« freuen
sich auf die Fastnacht in Wel-
schingen: »DieRolliswerden im
Dorf und in der Halle ein tolles
Programm abliefern und den

Die Fasnetsbändel hängen, dasProgrammsteht

Die»Rollis«sindvorbereitet

Hegau. Am »Schmotzigen
Dunnschtig«, 16. Februar, sind
alle Dienststellen, einschließ-
lich der Umladestation Singen-
Rickelshausen, für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Am
Freitag, 17. Februar, haben alle
Dienststellen während der Ser-
vicezeiten, in der Regel von 8
bis 12 Uhr, geöffnet. Am Rosen-
montag, 20. Februar, bleibendie
Dienststellen des Landratsam-
tes für den Publikumsverkehr
geschlossen und nur die Umla-
destation und der Wertstoffhof
Singen-Rickelshausen haben
geöffnet. AbDienstag, 21. Febru-
ar, haben dann alle Dienststel-
len wieder regulär geöffnet.

Öffnungszeiten
über Fasnet

Dienststellen im
Landratsamt
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daille dann auch holte. Im Vor-
lauf gelang ihm ein sehr guter
Lauf auf 8,21 Sekunden und im
Endlauf steigerte er sich auf
starke 8,09 Sekunden, die ihn
auf den achten Platz der Deut-
schen Bestenliste schob.
Damit hat der fleißige Hürden-
flitzer gute Chancen auf einen
Endlaufplatz bei denDeutschen
Jugendmeisterschaften in zwei
Wochen in Dortmund.
Beat Iseni erreichte im Vorlauf
als Drittschnellster mit neuer
Bestzeit von 8,30 Sekunden das
Finale. Nach einemkleinen Feh-
ler im Endlauf über 60 Meter
Hürden landete er auf Platz Sie-
ben in 8,44 Sekunden. Die
15-jährige Lea Brauner konnte
sich über die Qualifikation für
denEndlaufüber60MeterHür-
den der U18 in 9,50 Sekunden
freuen und verbesserte sich im
Finale noch auf den sechsten
Platz mit neuer Bestzeit von
9,43 Sekunden.
Michelle Czombera (U18) bewäl-
tigte ebenfalls erfolgreich den
Hürdenwald und lief im Vorlauf
nach 10,17 Sekunden.
Elias Keller testete seine Sprint-
qualitäten auch noch über 200
Meter und erreichte seine erste
Zeit unter 23 Sekunden. Als
Fünfter blieben für ihn die Uh-
ren bei seinem neuen Rekord
von tollen 22,82 Sekunden ste-
hen und damit unterstrich er
seine phantastische Sprint-
form.

Engen. Hürden sind keine Hin-
dernisse auf dem Weg zum Er-
folg - im Gegenteil: Die große
Zahl der erfolgreichen Hürden-
läufer aus dem Bezirk Hegau-
Bodensee beim Auftritt bei den
BW Jugend-Hallen-Finals im
Sindelfinger Glaspalast zeigt,
dass die attraktive und an-
spruchsvolle Kurzhürdenstre-
cke die Nachwuchsleichtathle-
ten zu guten Leistungen
motiviert.
Allein vom TV Engen waren vier
Hürdenläufer am Start.

Seinen verdienten Lohn erntete
der 17-jährige Elias Keller, der
mit zwei Bestleistungen über
60 Meter Hürden aufwartete
und seine anvisierte Silberme-

ErfolgreicheBaden-Württembergische
Nachwuchsmeisterschaften

EliasKellerholtSilber
imHürdenwald

Vier Hürdenläufer des TV Engen rahmen Finn Mühlbauer aus Stockach
ein: (von links) Elias Keller, Lea Brauner, Beat Iseni undMichelle Czombera.

Bilder: TV Engen

Elias Keller toppt seine Bestzeiten
und holt Silber über 60 Meter Hür-
den.

(beide U14 m), Victoria Mayer
(U16 w), Jacob Schörner (U16m)
und Marius Berner (U18/21 m)
Podestplätze herausfahren. Mit
Ida Braun (U10 w), Joris Braun
(U10m), YaraBraun (U14w), Lilly
Geßler (U18/21) und Niklas
Gantner (U18/21) konnten in
beiden Rennen insgesamt acht
erste Plätze errungenwerden.
Rebecca Schultis (U14 w), David
Schultis (U16 m) und Samuel
Zürn (U12 m) verpassten nur
knapp die Podestplätze.
Nach den sehr guten Ergebnis-
sen aus den ersten Rennen
freuen sich alle Läufer des SC
Engen auf die Anfang März an-
stehenden Bezirksmeister-
schaften in Damüls.

Engen. Am 5. Februar hatte die
Rennmannschaft des SC Engen
ihre beiden ersten Slalom-Ren-
nen der Saison. Mit 16 Rennläu-
fern stellte der SC Engen das
stärkste Team. Die Schneever-
hältnisse und die Pisten befan-
den sich in einem sehr guten
Zustand, so dass faire Bedin-
gungen für alle Rennläuferin-
nen und Rennläufer gegeben
waren.
Mit Janne und Ida Braun waren
gleich zwei Rennläuferinnen
zum ersten Mal am Start und
fuhren gleich auf das Podest.
Aber auch alle anderen Renn-
läufer waren erfolgreich. So
konnten Florian Mayer (U10 m),
Marius Mayer und Elias Zürn

SehrguteErgebnissebeimSkiclubEngen

Regio-Rennen
inRiefensberg-Hochlitten

Bei sehr guten Schneeverhältnissen und auf super Pisten konnte die
Rennmannschaft des SC Engen punkten. Bild: Skiclub Engen

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihren
Kindergarten „Im Täschen“ in Gottmadingen

einen Erzieher (m/w/d)
Alternativ kommen auch andere Fachkräfte nach § 7 Ki-
TaG in Betracht. Wir bieten hierbei eine Beschäftigung in
der Kleinkindbetreuung mit einem Beschäftigungsumfang
von 95 % (ca. 37 Wochenstunden).

Die ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs & Ausbildung).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

-146

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Telefon 07731 908-146

Erzieher (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
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Im Skikindergarten waren zum ersten Mal Kinder ab vier Jahren mit von der Partie Bei der anschließenden Sie-
gerehrung wurde das erlernte Können mit einer Urkunde und einer Medaille wertgeschätzt. Bilder: Skiclub

Der Skiclub Engen bot an vier Samstagen im Januar und Februar am Sonnenkopf am Arlberg in Dalaas (Öster-
reich) seine Ski- und Snowboardkurse an.

zu kurz kommen. Am letzten
Kurstag fand traditionell das Ab-
schlussrennen statt. Hier konn-
ten alle Kinder zeigen, was sie in
den letzten Wochen gelernt ha-
ben. Vom Ältesten bis zum
Jüngsten ging es durch den Rie-
senslalom-Lauf, wo man stolzer-
füllt im Ziel von den Eltern und
Zuschauern empfangen wurde.
Bei der anschließenden Sieger-
ehrung wurde das erlernte Kön-
nen mit einer Urkunde und einer
Medaille wertgeschätzt.
Nach zwei Jahren Corona war
das ein gelungener Start zurück
in die Skisaison, die Lust auf
mehr macht.

Kleingruppen Spaß, Technik-
schulung und Gemeinschaft auf
den gut präparierten Pisten des
Naturskigebiets. Im Skikinder-
garten waren zum ersten Mal
Kinder ab vier Jahren mit von
der Partie – anfangs noch in Be-
gleitung der Eltern und dann,
von Skikurstag zu Skikurstag,
selbstständiger und allein in der
Gruppe mit Skilehrern. Kurven-
Fahren, Pizza-Bremse und Lif-
ten waren die Herausforderun-
gen, denen sich alle stellten und
mit jeder Menge Spaß meister-
ten. Denn neben dem Technik-
training durfte für alle der Spaß
und die Freude am Schnee nie

Engen. Mit insgesamt 45 Kin-
dern, und damit ausgebuchten
Kursen, ging es bei jeweils
schönstem Wetter auf die Piste,
um gemeinsam Skifahren zu
lernen oder sein bereits vorhan-
denes Können zu verbessern.
Bei den zehn lizenzierten Ski-
lehrern waren die Kinder in bes-
ten Händen und erlebten in

DiesenWinterwar eswieder
soweit: Der Skiclub Engenbot
an vier Samstagen im Januar
und Februar amSonnenkopf
amArlberg inDalaas (Öster-
reich) seine Ski- undSnowbo-
ardkurse an.

SkikursdesSCEngen
VielSpaßimSchnee

Engen. Zu einem gemütlichen
Skitag lädt der Skiclub Engen
auf Samstag, 25. März, nach
Warth-Schröcken ein.
»Im Bus lassen wir uns ent-
spannt ins Skigebiet bringen,
ziehen dort unsere Schwünge
im schönen Skigebiet Warth/
Schröcken, das für jeden etwas
bietet«, freut sich die Vorstand-
schaft auf einen schönen Skitag.
An diesem Termin werden auch
die diesjährigen Stadt- und Ver-
einsmeisterschaften ausgetra-
gen. Dafür ist auch dieses Jahr
wieder die Salober-Rennstrecke
reserviert. Eingeladen sind Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne jeder Alters- und Skikönner-
klasse, jeder kann mitfahren. Bei
den Stadt- und Vereinsmeister-
schaften winken den »Stockerl-
plätzen« schöne Medaillen und
Sachpreise.
Traditionell gibt es auch eine
Familienwertung (mindestens
drei Läufer pro Familie, davon
drei gewertet). Der Skipass kos-
tet 64 Euro für Erwachsene, für
Jugendliche (Jahrgang 2003 bis
2006) 56 Euro, Kinder (Jahr-
gang 2007 bis 2014) 32 Euro und
für die kleinen »Schneemän-
ner« 4 Euro.
»Wer vom Skifahren noch nicht
zu ausgepowert ist, kann den
Skitag beim Après-Ski ausklin-
gen lassen und dann mit dem
›Partybus‹ die Heimfahrt etwas
später antreten (18.30 Uhr)«,
heißt es von Seiten der Organi-
satoren. Der erste Bus wird
gegen 16.30 Uhr die Rückreise
beginnen. Busabfahrt am Mor-
gen ist um 6 Uhr am Bahnhof
Engen. Buspreise: Erwachsene:
32 Euro, Kinder und Jugendli-
che: 27 Euro. Der Mitgliederra-
batt beträgt 5 Euro. Anmeldun-
gen unter www.skiclub-engen.
de/wintersport/skiausfahrten
oder unter Tel. 07733/9969914.

Skiausfahrt
am25.März

Skiclub Engen

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de



HegauKurierMittwoch, 15. Februar 2023 Seite 21

in »Steh« wechseln. Die Hunde
müssen Apportel auf Komman-
do bringen und bestimmte Höl-
zer nur durch ihren Geruch
unterscheiden.
Hervorragend begleitet und
unterstützt wurden die Prüflin-
ge von den beiden Ringste-
wards, Silke Wachter und Katja
Grünert, die für einen reibungs-
losen Ablauf während der Prü-
fung sorgten. Die super Organi-
sation und der Ablauf des
Turniers auf Weltmeisterniveau
wurde nicht nur von Leistungs-
richter Rainer Sydow, sondern
auch von den Teilnehmern aufs
Höchste gelobt.
Den Tagessieg an diesem ereig-
nisreichen Tag erlangte Shauna
Wenzel mit ihrem Miff. Zweit-
platzierte wurde Anne-Kathrin
Weiß mit Hitch und auf Platz 3
schaffte es Wera Hahn mit Fire.
Bei der Siegerehrung betonte
Rainer Sydow noch einmal die
tolle Leistung aller gestarteten
Teams. Carmen Kamenzin, Vor-
sitzende der Hundesportfreun-
de Hegau-Welschingen, be-
dankte sich bei dem Richter,
den beiden Stewards und vor
allem auch bei allen Helfern,
durch die dieses Event über-
haupt möglich wurde.
Bilder zur Veranstaltung unter
www.hundesportfreunde-he
gau.de.

Welschingen. Am vergangenen
Wochenende luden die Hunde-
sportfreunde Hegau-Welschin-
gen zum Qualifikationslauf für
die Weltmeisterschaften 2023
in der Hundesportart »Obe-
dience« ein. 19 Spitzen-Hunde-
Mensch-Teams folgten der Ein-
ladung und stellten sich der
Herausforderung. Für die Welt-
meisterschaften müssen die
Hunde in der Leistungsklasse 3,
der schwierigsten Klasse des
Obediencesports, geführt wer-
den. Nur die Besten aus mehre-
ren Qualifikationsläufen dürfen
für das Team Deutschland an
der Weltmeisterschaft in Spa-
nien 2023 teilnehmen. Alle teil-
nehmenden Hundeführer zeig-
ten durchweg ein sehr starkes
und hohes Leistungsniveau und
begeisterten die Zuschauer. Vie-
le verschiedene Prüfungsteile
galt es zu meistern.
Das Prüfungsprogramm der
Klasse 3 ist vielfältig: Die Hunde
müssen in der Freifolge auf die
Kommandos des Hundeführers
genau achten. Langsames und
schnelles Laufen, Positionen wie
»Steh« aus der Bewegung, aber
auch seitwärts oder rückwärts
laufen gehören hier dazu. Die
Hunde werden aus der Entfer-
nung abgerufen. Auf Zuruf muss
der Hund während des Heran-
kommens in »Platz« und auch

Elite des Hundesports zu Gast beim HSF Hegau-Welschingen

WM-Qualifikationslauf

Die Sieger: (von links) Wera Hahn mit Fire (3. Platz), Shauna Wenzel mit
Miff (Platz 1) und Anne-Kathrin Weiß mit Hitch (2. Platz). Bild: HSF

Am kommenden Samstag, 18. Februar,
finden folgende Spiele des Hegauer FV statt

Samstag, 18. Februar
15 Uhr Herren 1 Welschingen-Vorbereitung

Hegauer FV 1 gegen FC Diessenhofen 1

17. 15 Uhr Herren 2 Welschingen-Vorbereitung
Hegauer FV 2 gegen AFC Rinia Singen 1

lichen Grundlagen vertieft und
ausgebaut. Die Infoveranstal-
tungen zu den kaufmännischen
Kursen und der Weiterbildung
zum Betriebswirt bieten die Bil-
dungsakademien Rottweil, Sin-
gen und Waldshut auch online
an. Die nächsten Beratungen
finden am Dienstag, 18. Juli, um
18 Uhr sowie Freitag, 28. April,
um 9 Uhr statt. Vor Ort finden
die Informationsveranstaltun-
gen am Donnerstag, 11. Mai, in
der Bildungsakademie Rottweil
und am Donnerstag, 12. Okto-
ber, in der Bildungsakademie
Singen, jeweils ab 18 Uhr, statt.
Um Anmeldung wird gebeten.
Ansprechpartnerin Betriebswir-
te und kaufmännische Kurse,
Bildungsakademie Singen: Kat-
rin Höhn, Tel. 07731/ 83277-590,
E-Mail: katrin.hoehn@hwk-
konstanz.de.
Ansprechpartnerin Meisterkur-
se Bildungsakademie Singen:
Stefanie Ende, Tel. 07731/ 83277-
589, E-Mail: stefanie.ende@
hwk-konstanz.de.

Hegau. Die Bildungsakademien
der Handwerkskammer Kon-
stanz bieten wieder kostenlose
Infoveranstaltungen zur Fort-
bildung zum Betriebswirt und
Meister. Meisterkurse werden
von den Bildungsakademien in
Rottweil, Singen und Waldshut-
Tiengen sowie in der Berufli-
chen Bildungsstätte in Tuttlin-
gen angeboten. Nach dem
erfolgreichen Abschluss der
Prüfung erhalten die Teilneh-
menden den Meistertitel und
den Titel Bachelor Professional.
Die nächsten Termine der On-
line-Beratungen für Meister-
kurse sind am Donnerstag, 23.
März, und Mittwoch, 10. Mai, je-
weils um 9 Uhr. Vor Ort kann
man sich am Donnerstag, 9.
März, in der Beruflichen Bil-
dungsstätte Tuttlingen und am
Donnerstag, 12. Oktober, in der
Bildungsakademie Singen, je-
weils ab 18.30 Uhr, informieren.
Um Anmeldung wird gebeten.
Abschluss Betriebswirt: Hier
werden die betriebswirtschaft-

Infoabende für Betriebswirt- und Meisterkurse

KarriereundFortbildung

SBFV stellte diverse Projekte
und Konzepte zur Förderung
des Frauen- und Mädchenfuß-
balls vor, auch die »Girls kick
it«-Kampagne wurde noch ein-
mal beschrieben. Im weiteren
Verlauf beschrieben die Verant-
wortlichen des Hegauer FV ihre
eigenen Erfahrungen zur Nach-
wuchs- und Trainergewinnung
mit Grundschulprojekten
»Mädchenfußball AG« und
dem »DFB Junior Coach« für ju-
gendliche angehende Traine-
rInnen. Michael Kempter mach-
te die Vereine auf die
Wichtigkeit der Schiedsrichter-
Neugewinnung im Bezirk auf-
merksam. Im Anschluss ging es
um verschiedene Themen im
Bezirk, die den Vereinen auf
dem Herzen lagen. Ein reger
Austausch auch in Gruppen-
arbeiten fand statt Zum Ab-
schluss berichtete Andre Malin-
owski über die Entwicklungen
im Profifußball und der Talent-
förderung in Südbaden.
Gemeinsam mit dem Hegauer
FV werden in Zukunft auch Pro-
jekte und Events im Bezirk Bo-
densee geplant.

Engen. Am vergangenen Mon-
tagabend lud der Südbadische
Fußballverband zum »Runden
Tisch der Vereine« mit dem
Thema »Entwicklung des Frau-
en- und Mädchenfußballs im
Bezirk Bodensee« ein.
Schon im Vorfeld der Veranstal-
tung in den neuen Räumlich-
keiten des Hegauer FV war klar,
dass diese Veranstaltung in der
Region auf großes Interesse
stößt: Über 30 Vereinsvertreter
aus 18 Vereinen nahmen an der
Veranstaltung teil. Vom Südba-
dischen Fußballverband waren
Samuel Kleinburg (Clubbera-
tung), Lisa Grünbacher (Master-
plankoordinatorin), Konrad
Matheis (Bezirksvorsitzende),
Thomas Reste (stellvertreten-
der Bezirksjugendwart), Melanie
Hahn (Frauen- und Juniorinnen-
Beauftragte Bezirk Bodensee)
anwesend. Als weitere Gäste
konnte man Andre Malinowski
(Sportlicher Leiter SC Freiburg
Frauen- und Juniorinnen), Mi-
chael Kempter (Bezirksschieds-
richterobmann) und Manuel
Rothmund (SBFV Auswahltrai-
ner Juniorinnen) begrüßen. Die

Südbadischer Fußballverband stellte Projekte dazu vor

Frauen-undMädchenfußball
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bildung zum AG-Träger.
Meier dankte in seinem Schluss-
wort den vielen Helfern aus den
eigenen Reihen und aus dem
der Wehr wohlgesonnenem
Umfeld.
Ausblick: Die nächste große Ver-
anstaltung wird die Einweihung
des Gerätehauses am 23. April
sein. Im Juli findet der Kreis-
feuerwehrtag in Rielasingen-
Worblingen statt und im Okto-
ber die Jahreshauptübung
Bittelbrunn 2023.
Markus Fischer, Kommandant
Feuerwehr Engen bedankte
sich für die gute Zusammen-
arbeit und freute sich über die
Gewinnung von drei Frauen für
die Abteilung, von denen zwei
bereits in diesem Frühjahr am
Lehrgang für die Grundausbil-
dung teilnehmen können.
Die positive Entwicklung mit
Atemschutzgeräteträger (AGT)
müsse sich fortsetzen, damit
die Abteilung für alle Einsatzbe-
reiche schlagkräftig sei. Fischer
wünschte sich, noch mehr AGT
ausbilden zu dürfen.
Ferner gab Markus Fischer
einen Einblick, wie die künftige
digitale Alarmierung vor sich
gehen werde.
Bürgermeisterstellvertreter
Bernhard Maier betonte, dass
Bittelbrunn bei der Stadtver-
waltung wohl sichtbar sei, etwa
mit den Petersfelstagen, der
Vereinsgründung und Abtei-
lungsentwicklung. Er wünschte
der Abteilung Bittelbrunn alles
Gute.
Martin Schoch blickte positiv
auf die gute Zusammenarbeit
mit der DRK-Ortsgruppe zurück.
Er freue sich auf das kommende
Jahr und die anstehenden Ak-
tionen wie die Fahrzeugweihe.
Hansi Messmer zollte der Bittel-
brunner Mannschaft seinen Re-
spekt für ihre Leistung im ver-
gangenen Jahr. »Vier Einsätze
hören sich zwar nach wenig an.
Sie zeigen aber, dass es die Wehr
braucht, und vor allem, dass die
Wehr auch damit umgehen
kann«.

tersfelstage wurden erfolgreich
am 17./18.September bewirtet.
Nach der Hauptversammlung
am 14. Oktober wurde der För-
derverein der Feuerwehr Engen
Abteilung Bittelbrunn gegrün-
det.
Das erste Mal richtete die Wehr
Bittelbrunn auch ein Advents-
fenster ein, und nach der Coro-
na-bedingten Pause wurde am
Silvester nach alter Tradition
wieder Sekt und Glühwein an
die Bürger vor dem Gerätehaus
ausgeschenkt.
Der Kassenbericht 2022 – der
letzte in dieser Form, da ab 2023
der Förderverein die Kasse
übernimmt – wurde von Ralph
Maier vorgetragen. Das Ergeb-
nis weist einen Überschuss aus,
der den Rücklagen zugeführt
werden konnte. Die Entlastung
war einstimmig.
Die Freiwillige Feuerwehr Bit-
telbrunn zählte zum 31. Dezem-
ber 2022 25 Aktive, davon 6
Frauen, 4 Atemschutzgeräteträ-
ger, 4 Maschinisten, 2 AdF (be-
urlaubt und 13 Mann in der Al-
tersabteilung..
Gerd Maier wurde in die Alters-
abteilung verabschiedet.
Neu eingetreten sind drei Mit-
glieder.
Abteilungskommandant Hart-
mut Meier absolvierte eine Aus-

Ausschuss einige Male zur Vor-
bereitung der Gründung des
Fördervereins und in erweiter-
ter Form für die Organisation
der Petersfelstage. Beim Alt-
stadtfest stellte Bittelbrunn
Personal beim Ordnungsdienst
und für die Bereitschaft. Das
Ranking der Probenbesuche
2022 führten auf den ersten
Plätzen an: 1. Vincent Schweitzer
(21), 2. Hartmut Meier (20), 3.
Volker Isele und Matthias Reiter
(19), 4. Ralph Maier (14) und Mi-
chael Drexler(14).
Im Mai 2022 konnten 17 Perso-
nen der aktiven und Altersab-
teilung endlich wieder einen
Ausflug nach Brixen machen.
Dabei wurde ein kamerad-
schaftlicher Austausch mit der
dortigen Wehr gepflegt schöne
Wanderungen gemacht. Die Pe-

Bittelbrunn. Auf ein ereignisrei-
ches Jahr blickte die Freiwillige
Feuerwehr Bittelbrunn bei ihrer
Jahresversammlung zurück. So
gab es 2022 vier Einsätze: Eine
Antenne und ein umgestürzter
Baum wurde geborgen, bei
einem Motorradunfall wurde
die Wehr zur Sicherung und
Bergungshilfe gerufen, und im
Dezember musste ein Baum-
brand gelöscht werden. Außer-
dem gab es einige Fehlalarmie-
rungen, deren Ursache nun
wohl behoben scheint. Trotz der
Corona-Pandemie wurde es
möglich, im März mit Präsenz-
übungen zu beginnen. In vielen
spezifischen Einzelübungen
wurde mit dem Material, das
auf dem neuen TSF-W zur Ver-
fügung steht, geübt. »Und auch
das Thema AT kommt in unse-
rer Abteilung an und wird von
der Mannschaft toll unterstützt.
Wir haben da große Fortschritte
gemacht und sind eine Einheit
geworden, auf die auf breiter
Front Verlass sein kann.«, ver-
kündete Abteilungskomman-
dant Hartmut Meier. •
Es gab insgesamt 22 Präsenz-
übungen, darunter die Übung
am Hangerhof gemeinsam mit
der Feuerwehr Engen, die Jah-
reshauptübung mit dem Thema
»Bergung einer verletzten Per-
son unter Einsatz der Hebekis-
sen« gemeinsam mit der DRK-
Ortsgruppe. Auch an
verschiedenen Versammlungen
und Sitzungen wurde teilge-
nommen. Zusätzlich zu den re-
gulären Sitzungen tagte der

Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Bittelbrunn, blickte auf das vergangene Jahr zurück

GuteEntwicklungbeiderWehr

Frauen-Power für die Wehr: Tanja Basel (3. von links), Vera Maier (4. von
links) und Judith Bier (2. von rechts) verstärken die Feuerwehr Abteilung
Bittelbrunn ab sofort. Kommandant Markus Fischer (links), der stellver-
tretende Abteilungskommandant von Bittelbrunn, Vincent Schweitzer (2.
von links), und Abteilungskommandant von Bittelbrunn Hartmut Meier
(rechts) freuen sich über dass Engagement. Bild: FFW Bittelbrunn

Sommerhalde zwischen Wan-
gen und Schienen. Folgt man
der K6156 von Wangen nach
Schienen, befindet sich der
Parkplatz nach circa 800 Me-
tern in der ersten Kurve.
Veranstaltung im Revier Müh-
lingen-Steißlingen: Freitag, 3.
März, von 13:30 bis 16:30 Uhr,
Treffpunkt ist der Waldpark-
platz zwischen Steißlingen und
Wahlwies am Kirnberg., von
Steißlingen kommend nach cir-
ca 600 Metern in der zweiten
Kurve. Die Wege zu den Treff-
punkten sind ausgeschildert.

Hegau. An den Freitagen, 24. Fe-
bruar, und 3. März bietet das
Kreisforstamt Veranstaltungen
für Privatwaldbesitzende zum
Thema »Rund um die Pflan-
zung« an. Das Frühjahr und so-
mit auch die Pflanzzeit stehen
vor der Tür. An beiden Veran-
staltungen werden die Themen
Baumartenwahl, Förderung,
Pflanzenbehandlung, Pflan-
zung, Schutz und Kultursiche-
rung thematisiert. Veranstal-
tung im Revier Höri: Freitag, 24.
Februar, von 13:30 bis 16:30 Uhr,
Treffpunkt ist der Parkplatz

Zwei Veranstaltungen für Privatwaldbesitzer

RundumdiePflanzung

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
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Die Geehrten der Bürgerwehr stellten sich dem Fotografen: (von rechts) Kommandant Bernd Binder, Arno Klein,
Stellvertreter Andreas Bercher, Michael Buczynski, Patrick Hyenne, Bernd Schoch und Klaus Hinze. Auf dem Bild
fehlen Detlef Albat und Aron Balla. Bild: Höttges/Bürgerwehr Engen

Hegau. Beim Kurs »Faszien-Yo-
ga«, der von den Landfrauen ab
Montag, 6. März, an acht Termi-
nen angeboten wird, werden
die Faszien geschmeidig gehal-
ten – für ein starkes Bindege-
webe undmehr Flexibilität.
Der Kurs findet montags in der
Johanniterhalle, Alois-Sartory-
Straße 33, 78333 Hoppetenzell,
jeweils von 20 bis 21 Uhr statt.
Kosten: 129 Euro. Eine Teilüber-
nahme durch die Krankenkasse
ist möglich.
Leiterin: Renate Martin, Sport-
lehrerin. Anmeldung bei Diana
Specht, Tel. 0160/3657215.

Faszien-Yoga
Landfrauen

Schoch ernannt worden. Ehren-
major Manfred Sailer bedankte
sich bei der Bürgerwehr für ihr
Engagement. Für ihn sei es im-
mer ein tolles Bild, wenn die
Bürgerwehr in voller Montur
antrete. »Ihr habt die Stadt En-
gen immer würdig vertreten«,
so Sailer. Er gratulierte den Be-
förderten und den Geehrten
und wünschte der Bürgerwehr
für 2023 alles Gute.
Zum Schluss dankte Komman-
dant Bernd Binder der Vor-
standschaft, insbesondere Pat-
rick Hyenne und seinem Team,
die ein Essen gezaubert hatten,
das vonallen sehr gelobtwurde.
Gegen 21 Uhr schloss Komman-
dant Bernd Binder die harmo-
nisch verlaufene Hauptver-
sammlung.

ist der Terminplan der Bürger-
wehr für das begonnene Jahr
2023 ziemlich voll.
Den kurzen und prägnanten
Kassenbericht legte Michael
Buczynski vor. Die Kassenprüfer
Markus Boike und Roland Blat-
tert konnten ihmeineeinwand-
freie Kassenführung bescheini-
gen und die Entlastung
vorschlagen. Die Entlastung er-
folgte einstimmig. Die beiden
KassenprüferMarkusBoike und
Roland Blattert wurden von der
Versammlung einstimmig wie-
dergewählt. Michael Buczynski
erhielt die Beförderungsurkun-
de zum Sergeant. Patrick Heyn-
neundKlausHinzewurden zum
Corporal befördert. Zu Füsilier
sind die Neuzugänge Detlef Al-
bat, Aron Balla und Bernd

Engen. Schreiber Rainer Hött-
ges ließ die abgelaufenen Jahre
noch einmal Revue passieren.
Denn seit dem Jahr 2019 waren
die Terminpläne der Bürger-
wehr wegen Corona ziemlich
ausgedünnt. Im Jahr 2022 stan-
den jedoch vier Übungsabende
an, die alle gut besucht waren.
Auch das Familienfest wurde
wieder gefeiert und auch das
Pokalschießen wurde wieder
durchgeführt. Mit 14 Terminen

Die letzteHauptversammlung
der Bürgerwehr hatte am8.
März 2019 stattgefunden.
Kommandant Binder ging in
seiner Ansprachenoch einmal
auf die zurückliegenden Jahre
ein. Auch gab er nochwichtige
Terminebekannt.

HauptversammlungderBürgerwehr
ZahlreicheBeförderungen

Engen. Der Automobilclub En-
gen lädt amFreitag, 17.März, um
20 Uhr zur Mitgliederversamm-
lung ins Feuerwehrhaus in En-
gen ein. Auf der Tagesordnung
stehen Berichte sowie Teilwah-
len zum Vorstand. Anträge von
Mitgliedern müssen schriftlich
spätestens acht Tage vor der
Versammlung beim Vorsitzen-
den eingereicht werden. Der AC
Engen weist auf die besondere
Parksituation hin - Näheres auf
derHomepagewww.acengen.de

Mitglieder-
versammlung

ACEngen

Engen. Die 1. Mannschaft des
Schachklub Engen musste ihr
Punktspiel in der sechstenRun-
de der Landesliga Süd inWalds-
hut-Tiengen absolvieren und
kehrte mit einer 3:5-Niederlage
nach Engen zurück. Die Siege
für Engen holten S. Gattenlöh-
ner und C. Kaiser, die beiden Re-
mispartien erspielten, P. Strom-
mayer und C. Weh. Damit steht
Engen auf dem letzten Platz. In
den letzten drei Punktspielrun-
den muss gewonnen werden
wennman nicht absteigenwill.

Abstiegdroht
Schachclub

Neue Kurse:Nach Fasnacht startet die TGWelschingen wieder mit neuen Kursen durch. Am 1. März begin-
nen die Kurse »Jumping Fitness«, »Zumba Fitness« und»STRONGNation«. Bei rhythmischen Beats und bei viel
Spaß werden in allen drei Kursen Muskelpartien des ganzen Körpers beansprucht. Diese Kurse können online
über die Homepage der TG Welschingen gebucht werden. Bild: TG Welschingen
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Übrigens

... feierten Engelbert und Brigitte Patzelt aus Anselfingen am 10.
Februar ihreGoldeneHochzeit. Engelbert Patzeltwurde in Cott-
bus geboren und seine Frau in Merzdorf. Im Jahr 2009 zogen
beide nach Anselfingen.

Hegau. Unter Anleitung stri-
cken die Landfrauen am Sams-
tag, 4. März, von 14 bis 17 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Eigel-
tingen-Homberg »Deko-Hüh-
ner«. Kosten: 5 Euro, Wolle und
Stricknadel mitbringen, Füll-
watte vorhanden. Anmeldung
bei Doris Hirt, Tel. 07774/6060.

Dekohühner stricken
Landfrauen

Hegau.Unter Anleitung stricken
die Landfrauen Socken. Die
Strickrunde trifft sich an den
Dienstagen 7./14./21./28. März je-
weils um 19 Uhr im Bürgerhaus
Neuhausen. Referentin: Conny
Weckerle, Kosten: 5 Euro. An-
meldung bei Andrea Lang, Tel.
07733/8571 oder 0172/7235173.

Sockenstricken
Landfrauen

Erfolgreiche Teilnahme beim Regional Wettbewerb »Jugend
musiziert« im Milchwerk in Radolfzell: Die erst 14-jährige Francesca Cite-
ra, Mitglied im Stadtchor Engen und im Vokalensemble »Die Philianer«,
ersang sich am vergangenen Wochenende in der Kategorie IV den 1. Preis
mit der Weiterleitung zum Landeswettbewerb. Begleitet wurde sie von
dem Pianisten Chau Tian aus Trossingen. Francesca kommt aus der Ge-
sangsklasse von Diplom-Gesangslehrerin und Diplom-Musikpädagogin
Ulrike Brachat. Sie ersang sich bereits bei verschiedenen renommierten
Wettbewerben beachtliche Preise. Neu bei diesem Regionalwettbewerb
war, dass nicht nur der Landkreis Konstanz mit TeilnehmerInnen vertre-
ten war. Es waren auch TeilnehmerInnen aus Tuttlingen, Emmingen, Furt-
wangen und Villingen-Schwenningen in Radolfzell am Start. Der Landes-
wettbewerb findet vom 22. bis 25. März in Künzelsau statt. Der Stadtchor
Engen freute sich mit den Teilnehmenden und den Familien über dieses
wiederum große Aushängeschild einer erfolgreichen pädagogisch wie
fachlichen Arbeit mit Kinder und Jugendlichen und freut sich über neue
SängerInnen. Informationen und Kontakt über www.stadtchorengen.de.

Bild: Stadtchor Engen

konzipiert und wird bei ausrei-
chendem Interesse halbjährlich
angeboten. Das erste Treffen
der sieben Abende umfassen-
den, kostenfreien Kursreihe fin-
det am Dienstag, 7. März, von 17
bis 19.30Uhr inderOtto-Blesch-
Straße 49 in Radolfzell statt.
Folgetermine sind am 14., 21.
und 28. März sowie am 4., 18.
und 25. April. Die Themen der
einzelnen Abende bauen aufei-
nander auf, daher ist die Teil-
nahme an allen Treffen sinnvoll.
Weitere Informationen und An-
meldung bei der Service- und
Infostelle des Amtes für Kinder,
Jugend und Familie und der
Psychologischen Beratungs-
stelle unter Tel. 07531/800-3211.

Hegau. Die Psychologische Be-
ratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern des Land-
kreises Konstanz bietet wieder
einen Elternkurs für Elternteile
an, die ihre Kinder während der
Trennungsphase gut begleiten
und die Situation selbst besser
meisternwollen.
Der Kurs bietet die Möglichkeit,
sich zu verschiedenen Themen
vertieft auszutauschen: »Wie
geht es meinem Kind während
des Trennungsprozesses? Wel-
che Lösungswege gibt es für
Konflikte? Wie können wir trotz
der Trennung gemeinsam El-
tern bleiben?«. Die Gruppe ist
jeweils für ein Elternteil eines
getrenntlebenden Elternpaares

Kursangebot für Eltern inTrennungskonflikten

»Trennungmeistern-
Kinderstärken«

Der Vollmond geht unter - der Tag beginnt: Die Morgenstimmung wurde am Sonntag, 5. Februar, gegen 8 Uhr fotografiert. Die
Bilder zeigen den Blick aus dem Engener Altdorf auf die Silhouette des Neuhewen, die höchste Erhebung im Landkreis Konstanz mit 864 Metern Höhe,
auch »Stettener Schlössle« genannt. Der Zeitunterschied zwischen den beiden Aufnahmen betrug zwei Minuten. Bilder: Clauss

vergabe startet amSamstag, 18.
Februar, ab 9Uhr aufwww.easy-
basar.de. Öffnungszeiten von
13.30bis 15.30Uhr.Weitere Infos
unterwww.foerderverein-el.de.

Hegau. Am Samstag, 11. März,
findet der nächste Frühjahr-
Sommer-Basar »Alles rund ums
Kind« in Emmingen in derWitt-
hohhalle statt. Die Nummern-

Witthohhalle Emmingen -Nummernvergabeab 18. Februar

Basar»RundumsKind«
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jekte im laufenden Jahr und der
Verabschiedung von Sabine
Kotzerke klang die Mitglieder-
versammlung des »Förderkrei-
ses für Kirchenmusik« aus.

jährige Zusammenarbeit be-
dankte sich der Förderkreis bei
Dr. Joachim Werner und begrüß-
te Silke Hufenüßler herzlich als
neues Mitglied im Kuratorium.
»Wir können weiterhin attrakti-
ve Konzerte Veranstaltungen«,
kündigte SchatzmeisterDr. Ralf
Jung an und begründete die
gute Finanzlage mit der Auflö-
sung von Rückstellungen aus
dem Corona-Jahr 2021.
»Kaum war eine Herausforde-
rung gemeistert, kam schon die
nächste«, blickte Jürgen
Schwedler bei der Entlastung
des Vorstands auf »bewegte
und bewegende« Zeiten mit
vielen Hindernissen, auch noch
durch Corona, zurück und sprach
der Vorstandschaft und der
scheidenden künstlerischen
Leiterin ein großes Lob für die
»Bewältigung schwieriger Zei-
ten« aus. Mit der Vorstellung
der kirchenmusikalischen Pro-

Solisten gestalteten auch Mitte
Juli den festlichen Kantaten-
gottesdienst in der Engener
Stadtkirche zur Verabschiedung
und Entpflichtung von Kantorin
Sabine Kotzerke durch die
Evangelische Kirchengemeinde.
Mit ihrem Ausscheiden steht
Sabine Kotzerke auch als künst-
lerische Leiterin nicht mehr zur
Verfügung - die Neubesetzung
war eines von vielen Themen,
mit denen sich der Förderkreis-
Vorstand in seinen Sitzungen
beschäftigen musste.
Hinzu kamen Öffentlichkeits-
arbeit (Gewinnung von Mitglie-
dern und Sponsoren), Anschaf-
fungen, der Gemeindehaus-
neubau und die von der Organi-
sation und Logistik aufwendige
Konzertplanung und -durch-
führung.
Auch Veränderungen im Kura-
torium hatte Gabriele Hering
bekanntzugeben. Für die lang-

Engen (her). Dass er zu den Kul-
turträgern der Stadt Engen
zählt und seine hochwertige
Arbeit weit über die Stadtgren-
zen hinausstrahlt, bewies der
»Förderkreis für Kirchenmu-
sik« einmal mehr im vergange-
nen Jahr. Gegründet im Herbst
2012 mit dem Ziel, die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Engen
bei musikalischen Projekten lo-
gistisch und finanziell zu unter-
stützen und die hohe Qualität
musikalischer Aufführungen
auch in Zukunft zu gewährleis-
ten, feierte der Förderkreis sein
zehnjähriges Bestehen Mitte
Oktober vergangenen Jahres
mit einem festlichen Konzert
mit dem »Rux-Trio« (Sopran,
Trompete und Orgel).
In ihrem gemeinsamen Rück-
blick hoben die künstlerische
Leiterin Sabine Kotzerke und
die Vorsitzende Gabriele He-
ring als weitere Höhepunkte im
Jahr 2022 die beiden »Mess-
iah«-Aufführungen (Georg
Friedrich Händel) im April in En-
gen und Gottmadingen durch
die Kantorei und das Barockor-
chester Engen sowie namhafte
Solisten mit insgesamt rund
800 BesucherInnen hervor so-
wie Anfang Juli das Musical
»Die Zauberharfe« für Kinder-
chor und Orchester, das von der
Kinderkantorei »Jubilate« drei-
mal aufgeführt wurde und rund
1.200 große und kleine Besu-
cherInnen begeisterte. Alle drei
Kantoreien sowie renommierte

VonderOrganisation verschie-
denster Konzerte, dem
zehnjährigenBestehenund
demnahendenAbschiedder
künstlerischen Leiterin Sabine
Kotzerkewarendie vergange-
nen zwölfMonate des»För-
derkreises für Kirchenmusik
ander Auferstehungskirche
Engen«geprägt. Das spiegelte
sich in der Jahreshauptver-
sammlung am2. Februar im
BürgerhausNeuhausen
deutlichwider. DieMitglieder-
zahl liegt imMoment bei 82.

»Förderkreis fürKirchenmusik«zogbei JahreshauptversammlungBilanz

JubiläummitFestkonzertbegangen

Mit herzlichen Worten des Dankes und Präsenten wurde Sabine Kotzerke von der Vorsitzenden Gabriele Hering
und Schatzmeister Ralf Jung aus dem »Förderkreis für Kirchenmusik« verabschiedet. »Sabine Kotzerke hat den
Förderkreis und die kirchenmusikalische Arbeit in den letzten zehn Jahren wesentlich geprägt«, blickte Jung auf
ihr sehr erfolgreiches Wirken als Kantorin, aber auch als künstlerische Leiterin zurück. Mit den Kantoreien habe
Sabine Kotzerke große geistliche Werke zur Aufführung gebracht. Zudem sei es ihr gelungen, herausragende
Künstler in die Auferstehungskirche zu holen und so das kulturelle Leben in Engen zu bereichern. »Ihr ward mir
Weggefährten und Freunde«, bedankte sich Sabine Kotzerke für die »großartige Unterstützung« und ermutigte
den Förderkreis, sein intensives Engagement fortzuführen: »Ihr seid das Rückgrat der Kirchenmusik hier«.

Bild/Text: Albrecht/Hering

WeitereKonzerte im
Jahr 2023:

Sonntag, 7. Mai, 17 Uhr: Or-
gel+Klarinette, Teddy Ezra
(Klarinette) und Andrea
Manke (Orgel), ev. Auferste-
hungskirche Engen
Sonntag, 8. Oktober, 17 Uhr:
»Du bist aller Dinge schön«
Hohelied-Vertonungen aus
sieben Jahrhunderten, Texte
aus drei Jahrtausenden rund
um das Hohelied, Martin-
schor Beedenbostel, ev. Auf-
erstehungskirche Engen
Weitere Informationen
unter www.kirchenmusik-
engen.de.

Anzeigenberatung Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstr. 40, 78234 Engen, Tel. 07733/996594-0, Fax 07733/996594-5690, E-Mail: info@info-kommunal.de
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Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 18. Februar:Hohentwiel-
Apotheke, Hegaustraße 14, Singen,
Telefon 07731/905680
Sonntag, 19. Februar: Christophorus-
Apotheke, Bahnhofstraße 3, Engen,
Telefon 07733/8886
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu

ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare
■ Herr Salvatore La Monaca, Engen, 70. Geburtstag

am 16. Februar
■ Frau Sonja Luz, Zimmerholz, 85. Geburtstag am 18. Februar
■ Frau Brigitte Klumpp, Stetten, 80. Geburtstag am 19. Februar
■ Frau Margritt Meßmer, Welschingen, 85. Geburtstag

am 22. Februar
■ Frau Dr. Ulrike Laule, Engen, 70. Geburtstag am 23. Februar

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 18. Februar:
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 19. Februar:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit
Anselfingen:9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier mit Kommunionausteilung
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz:9 Uhr Hl. Messe

Aschermittwoch inMühlhausen:Mit
dem Aschermittwoch beginnt die Zeit
der heiligen vierzig Tage und damit
der Weg der Umkehr und Versöhnung.
Sinnfälliges Zeichen ist der Empfang
des Aschekreuzes. Alle, denen dieses
Zeichen wichtig ist, sind herzlich
eingeladen zur Wort-Gottes-Feier am
Mittwoch, 22. Februar, um 19 Uhr in
der Pfarrkirche Mühlhausen. Zur
Bereitung der Asche brennt vor
Beginn des Gottesdienstes ein Feuer
in einer Feuerschale, in das die
letztjährigen Palmzweige, aber auch
von der Fasnacht übrig gebliebene
Luftschlangen hineingegeben werden
können. Symbolhaft wird damit alles
Unbeständige, alles Vergängliche
vernichtet, gleichzeitig dient die
gewonnene Asche der inneren wie
äußeren Reinigung.

Aschekreuz»togo«- inAach: für
viele ist die Feier des Aschermitt-
wochsgottesdienstes fremd
geworden. Trotz allem sehnen sie sich
nach einem heilsamen Zuspruch für
ihr Leben oder ihre aktuelle
Lebenssituation. Mit der Aktion:
»Aschekreuz to go!« lädt die
Katholische Pfarrgemeinde Aach am
Donnerstag, 23. Februar, von 15 bis

17.30 Uhr auf den Aacher Wochen-
markt am Mühlenplatz herzlich ein.
Als Einstieg in die Fastenzeit können
sich Große und Kleine, Interessierte
und Neugierige, mit dem Aschekreuz
segnen und sich einen persönlichen
Zuspruch schenken lassen.

KinderkircheWelschingen:Die
nächste Kinderkirche ist wieder am
Sonntag, 19. Februar, zum Thema
»Buntes Leben«. Alle Kindergarten-
und Grundschulkinder mit ihren
Eltern, Großeltern und Freunden sind
herzlich eingeladen, diese mitzufeiern.
Alle dürfen verkleidet kommen, im
Anschluss gibt es noch einen kleinen
Fasnachts-Umtrunk in der Unterkir-
che. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr in der
St. Jakobus-Kirche. Nach der
Begrüßung geht es gemeinsam in die
Unterkirche, wo der Kindergottes-
dienst gefeiert wird. Alle Kinder
müssen von einer erwachsenen
Person begleitet werden, die während
des Gottesdienstes dabei bleibt.

KatholischeFrauengemeinschaft
Mühlhausen:Närrischer Damenkaffee
am Montag, 20. Februar, ab 14.30 Uhr
im Pfarrer-Riesterer-Haus.

EvangelischeKirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrer Schwarze)

Gemeindetermine/Kreise:
Mittwoch: 17 Uhr Jugendkantorei,

Die Kreise machen in den Schulferien
Pause bis einschließlich 22. Februar.
Das Pfarramt ist geschlossen.

Alle Angaben unter Vorbehalt.
Bitte auch die Homepage www.
evgemeinde-engen.de beachten.

Ideen jenseits der allgemein be-
kannten Thematik stecken
noch in dem 220 Seiten umfas-
senden Dokument? Springt der
Papst hier nur auf den Zug auf
oder ist von Seite des Glaubens
noch was ganz Eigenes zu sa-
gen? In der Enzyklika geht er auf
die spirituelle Dimension der
Schöpfung, den Zusammen-
hang zwischen Armut und Um-
weltverschmutzung und den
kirchlichen Standpunkt zum
wissenschaftlichen Konsens
ein.
Darüber hinaus stellt Franziskus
auf seine ganz eigene Weise
auch den persönlichen, alltägli-
chen Lebenswandel in Frage
und fordert die Menschen her-
aus, neu zu denken.

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk Oberer Hegau in En-
gen lädt am Montag, 6. März,
um 19.30 Uhr ins Katholische
Gemeindezentrum Engen zum
ersten Vortrag seiner Themen-
reihe »Schöpfung bewahren«
mit dem Titel »Mutter Erde
schreit auf« - Papst Franziskus
wegweisende Enzyklika »Lau-
dato Si« über die Bewahrung
der Schöpfung. Referent ist Do-
minik Gnirs, Theologe. Die Kos-
ten betragen 3 Euro, SchülerIn-
nen und Studierende frei.
Klimawandel und Naturschutz
sind in aller Munde und dem-
entsprechend hat die Enzyklika
zur Bewahrung der Schöpfung
von Papst Franziskus große Re-
sonanz gefunden. Aber welche

KatholischesBildungswerk lädt zumVortragein

»Schöpfungbewahren«
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Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

Flughafentransfer
Kranken-Fahrten
Dialyse-Fahrten
Bestrahlungs-Fahrten
Chemo-Fahrten
Großraumtaxi auf Bestellung

0 77 33 / 999 88 44
info@hegau-taxi.de

Hegau
Taxi Engen

Wir sin
d

für S
ie da

!

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Anzeigenblatt- & Prospektver-
teilung am Samstag in Zimmerholz oder Aach Ettenbergstr.
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800/9995666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Ob Kesseltausch, Badsanierung oder Service
- auch im Notfall - wir sind für Sie da !

Zudem gibt es derzeit sensationelle staatl.
Fördermöglichkeiten !

Rufen Sie an !

Heizung
Bäder

NotdienstFami
lienb

etrieb

seit ü
ber 5

0 Jah
ren

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

3-4-Zi-Whg. in Hilzingen o. naher
Umgebung m. Garage. Prof. Land-
schaftsgartenbauer macht auch den
Garten. Tel. 0170 182 0763

Stopp!!! - Vielleicht haben Sie eine

im Raum Engen/Umgebg., gerne
auch m. Scheune/Werkstatt. Tel.
0178 88 58 151

Lehrerfamilie sucht Haus m. Garten

in Engen o. OT, Klasse 9 Realschule.
frutillarmz@web.de

Nachhilfe für Mathe gesucht

in Engen gesucht! Morgens/Abends
je zw. 8-9 Uhr um unseren Vater aus-
/in den Rollstuhl, ins/aus dem Bett
zu bringen. Bitte melden unter: Tel.
0173/702 56 86

Pflegekraft auf Stundenbasis am WE

Erfahrene Assistentin
unterstützt Sie
in der Büro- und/oder
Reiseorganisation, Termin-
planung etc. stundenweise,
ggf. auch Teilzeit möglich.

get2office@web.de

2 Kartons Bücher, zu verschenken.
Tel. 07733 5227, ab 19 Uhr.

Doppelbett, massiv Kiefer und

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Mietgesuche

Nebenverdienst

Stellengesuche

Zu verschenken

MIT IHRER HILFE RETTET
ÄRZTE OHNE GRENZEN LEBEN.

www.aerzte-ohne-grenzen.de/spenden

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 72370205000009709700
BIC: BFSWDE33XXX

WIE DAS DER KLEINEN ALLERE FREDERICA AUS DEM TSCHAD: Das Mädchen ist plötzlich
schwach und nicht mehr ansprechbar. Sie schläft zwar unter einem Moskitonetz.
Dennoch zeigt der Schnelltest, dass sie Malaria hat. Die von Mücken übertragene
Krankheit ist hier eine der häufigsten Todesursachen bei kleinen Kindern. ärzte ohne
grenzen behandelt die Zweijährige, bis sie wieder gesund ist und nach Hause kann.
Wir hören nicht auf zu helfen. Hören Sie nicht auf zu spenden.

TS
CH
AD

©
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n
Bo
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sc
h

Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur
helfen Sie, das europäische Naturerbe für
kommende Generationen zu bewahren.

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:
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Am Bahndamm 3 – 78234 Engen – Tel.: 0 77 33/98 30-3 40 – info@pcke.de

PC-Service
Neu u. Gebraucht
PC o. Notebook

ab

199,–

Schneller Service
vom PROFI
*in unserem Räumen

– Computerverkauf
– Reparaturservice
– Virenbeseitigung
– Garantieabwicklung
– Internet-DSL
– Netzwerke

DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER

seit 1999

Für eine junge Familie
suchen wir

EFH oder DH

bis ca. € 500.000,-
zu kaufen.

Heim + Haus Immobilien GmbH

Tel. 07731-98260Für ein Ehepaar mit
Hund suchen wir

ein EFH / Bauernhaus
mit großem Garten

bis ca. € 600.000,-
zu kaufen.

Heim + Haus Immobilien GmbH

Tel. 07731-98260

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Ab sofort stellen wir wieder ein: Rezeptionsmitarbeiter
Frühstücks- und Restaurantservice

Housekeeping (m/w/d) in Minijob/TZ/VZ

Bewerbungen und Fragen bitte an info@hotelrheingold.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.hotelrheingold.de · Hauptstr. 21–23 · 78262 Gailingen

Zahnmedizinische Fachangstelle
ZMF (m/w/d)

________________________________________________________________________

Für unser Team suchen wir eine freundliche

und engagierte Mitarbeiterin.

Wir bieten Ihnen eine 32 Std. Woche mit

angenehmen Arbeitszeiten.

Die Praxis deckt das gesamte zahnärztliche

Behandlungsspektrum ab.

Wir freuen uns über eine aussagekräftige

Bewerbung.

______________________________

Zahnarztpraxis Kurt Weidner
Engenerstr. 3, 78267 Aach

Tel. 07774 / 921 600

sozialen Bereich? Sie haben Freude
an der Arbeit mit Kindern im Alter
von drei bis sechs Jahren? Sie möch-
ten wissen, ob Ihnen die Arbeit mit
Menschen insbesondere Kindern
liegt? Sie haben Lust uns bei vielen
interessanten und abwechslungs-
reichen Tätigkeiten zu unterstützen?

Dann sind Sie genau
richtig bei uns!

Denn die röm.-kath. Kirchen-
gemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen
sucht für den zweigruppigen

kath. Kindergarten
St. Mauritius

zum 01.09.2023
eine/einen FSJ-ler/in (m/w/d)
Wir haben ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbbungs-
unterlagen bitte an die
Verrechnungsstelle für kath. Kirchen-
gemeinden Singen, Kindergarten-
Geschäftsführung/Ursula Blank,
Widerholdstr. 24, 78224 Singen oder
per E-Mail an
ursula.blank@vst-singen.de
Für telefonische Auskünfte steht
Ihnen Frau Schwarz 07739 8633920
zur Verfügung

Wir beraten Sie gerne:

kadeco.de

KLEINEMARKISE GANZ
GROSS —MODELL 300

 schlankes Kassettendesign

 wenige Befestigungspunkte
notwendig

 hoher Neigungswinkel
möglich

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen

Fon: 07731/799530
info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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